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Ro
m

an
 H

oe
ve

l_V
og

els
an

g 
IP

ale
xa

nd
re

pic
tu

re
 / 

fo
to

lia
.d

e.



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Januar/Februar 20172

Anzeige

Wichtige Rufnummern
Krankentransport 	 02251 5036 oder 112

Krankenhaus Schleiden 	 02445 870

Krankenhaus Mechernich 	 02443 170

Krankenhaus Euskirchen 	 02251 900

Polizei 	 02445 8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 	 110

Feuer	 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 	 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 	 0180 50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst 	 0180 598 67 00

Bundesweite Arztnotrufzentrale 	 116117

Giftnotruf 	 0228 28 733 211

Giftnotruf Bundesweit 	 0228 19 240

Apothekennotdienst 	 0800 00 22833

Störungsdienst Gas 	 02251 7080
	 oder 02251 3222

Störungsdienst Wasser 	 02482 95000

Störungsdienst Strom 	 02441 820

Rathaus Schleiden 	 02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen 	 02445 89-500

Nebenstelle Schleiden

Stadtverwaltung/ 	 Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden 
Bürgerbüro 	 Telefon 02445 89-0 · Fax 02445 89-250 
	 rathaus@schleiden.de 
	 www.schleiden.de · www.natuerlich-eifel.de  
	 Montag – Freitag 07:45 – 12:30 Uhr 
	 Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Straßenverkehrsamt	 Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden 
Nebenstelle Schleiden	 Telefon 02445 89-500 · Fax 02445 89-542  
	 Montag – Freitag 07:45 – 12:00 Uhr 
	 Donnerstag 14:00 – 15:30 Uhr

Stadtbibliothek	 Blumenthaler Str. 7 · 53937 Schleiden 
Schleiden	 Telefon 02445 957766   
	 bibliothek@schleiden.de  
	 Dienstag und Freitag 09:00 – 14:00 Uhr 
	 Donnerstag 14:00 – 20:00 Uhr 
	 1. Samstag im Monat 10:00 – 13:00 Uhr

Tourist-Info und	 Kurhausstraße 6 · 53937 Schleiden 
Nationalpark-Tor	 Telefon 02444 2011 · Fax 02444 1641 
Gemünd	 nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 
	 www.nordeifel-tourismus.de  
	 Täglich von 10:00 – 13:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
	 Neujahr geschlossen

GdG Pfarrbüro	 Vorburg 3 · 53937 Schleiden 
Schleiden	 Telefon 02445 3218 
	 philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Pfarramt Dreiborn	 Wollseifener Str. 10 · 53937 Schleiden 
	 Telefon 02485 212

Ev. Trinitatis	 Pfarramt Bezirk Schleiden 
Kirchengemeinde	 Am Hähnchen 1 · 53937 Schleiden 
	 Telefon 02445 3267 
	 erik.schumacher@ekir.de 

Kontakte und Öffnungszeiten
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Nächster Blutspendetermin
Der nächste Termin zur Blutspende findet 
am Dienstag, dem 21.02.2017 von 15:00 -  
20:00 Uhr in Schleiden, ehem. Hauptschu-
le, Am Mühlenberg 1, statt. 

Die BürgerINFO aktuell wird heraus-
gegeben von der 
Stadt Schleiden 
Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden
Tel: 02445 89-0 · Fax: 02445 89-250 
www.schleiden.de

Verantwortlich für den Inhalt: 
Der Bürgermeister
Amtlicher Teil: Stadt Schleiden

Redaktion: Stadt Schleiden  
Geschäftsbereich 1 
Kerstin Wielspütz / Monika Berners
Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden
Tel: 	 02445 89-106 / 89-105 
Fax: 	 02445 89-250
E-Mail:	 kerstin.wielspuetz@schleiden.de  
	 monika.berners@schleiden.de

Mit Namen oder Abkürzungen ge-
zeichnete Artikel geben nicht un-
bedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. Nachdrucke verboten. Für 
unverlangt eingereichte Manuskripte, 
Fotos etc. übernehmen wir keine Haf-
tung. Gestaltete und veröffentlichte 
Texte und Anzeigen dürfen nur mit 
ausdrücklicher Zustimmung reprodu-
ziert oder nachgedruckt werden.

Produktion und Anzeigenverwal-
tung:
SIMAG mediakontakt · Hubert Förster
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 02443 90386-10 · Fax -19
verlag@simag-mediakontakt.de 
www.simag-mediakontakt.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden 
Sie im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt Schleiden, 
sowie auf der Internetseite der Stadt Schleiden unter: „Rathaus/
Politik à Rathaus à  Amtliche Bekanntmachungen.“

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 
17. Februar 2017.      
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 
31. Januar 2017.

Pinnwand
Infos und Interessantes in Kürze.

Kooperation mit der Gemeinde  
Blankenheim
Ab sofort werden auch Neuigkeiten und Veranstaltun-

gen aus der Gemeinde Blankenheim unter der Rubrik 

„Aus der Region“ veröffentlicht.

Abfallkalender 2017
Der Abfallkalender für das Jahr 2017 wurde bereits Mitte Dezember 2016 verteilt und steht ab sofort zum Download unter
 www.schleiden.de bereit.

Altpapiersammlung in Nierfeld 
Ab dem Jahr 2017 findet in Nierfeld keine Straßensammlung mehr statt. Jeder Bürger wird dazu angehalten das Altpapier selbst-ständig zum Containerstandort zu bringen. Siehe Artikel Seite 7

BürgerINFO aktuell als PDF-Download
Auch als PDF-Download unter www.schleiden.de > Rathaus >Medienservice verfügbar.

Foto: trinetuzun / fotolia.de

Foto: DRK-Blutspendedienste
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Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

das Weihnachtsfest steht un-
mittelbar bevor. Sie haben hof-
fentlich die letzten Einkäufe und 
Vorbereitungen erledigt und die 
Hektik der vergangenen Tage 
und Wochen weicht langsam der 
Muße und Besinnung auf die vor 
uns liegende Weihnachtszeit.

Dies gibt Gelegenheit, Rück-
schau auf das bald abgelaufene 
Jahr 2016 zu halten und Kraft zu 
schöpfen für die Aufgaben, die im 
kommenden Jahr vor uns liegen.

Auch das Jahr 2016 war für 
Schleiden, Gemünd und alle Orte 
wieder überaus ereignisreich.

Die Bürgerstiftung der Stadt 
Schleiden hat 2016 ihre Arbeit 
aufgenommen und bereits vie-
le interessante Projekte für die 
Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt gefördert. Ob die Erweite-
rung einer Streuobstwiese der 
Schüler der Städtischen Realschu-
le Schleiden, die Erstellung eines 
Buches über die Geschichte der 
Feuerwehr in der Stadt Schleiden 

durch das Geschichtsforum, die 
Förderung der Stadtbibliothek 
zur Verbesserung ihres Angebo-
tes, die Gestaltung neuer zent-
raler Dorfplätze in Harperscheid 
und Herhahn-Morsbach, das 
Kunstforum in Gemünd oder das 
Projekt Generationsbrücke der 
Bürgerstiftung, bei der Kinder in 
den Kitas und Grundschulen der 
Stadt mit den Seniorinnen und 
Senioren in den Alten- und Pfle-
geheimen im Stadtgebiet Schlei-
den regelmäßige Kontakte pfle-
gen; immer sind es Projekte und 
Maßnahmen, die einen Mehrwert 
für unsere Bürgerinnen und Bür-
ger mit sich bringen und unser 
alltägliches Leben bereichern.

Wir alle sind herzlich aufgerufen, 
nicht nur selbst Projekte solcher 
Art umzusetzen oder der Bürger-
stiftung zu benennen. Wir alle 
haben auch die Möglichkeit, die 
Bürgerstiftung dadurch zu unter-
stützen, dass wir selbst zu Stiftern 
für die gute Sache werden.

Jeder Stiftungsbeitrag aus der 
Bevölkerung ist willkommen und 
wird für Projekte im Stadtgebiet 
zum Wohle aller Verwendung 
finden.

Ein ganz besonderes Jubiläum 
zum 150-jährigen Bestehen fei-
erte unsere älteste Schule in der 
Stadt, das Städtische Gymnasium 
Schleiden. Dies war Anlass ge-
nug, der Schule nun auch einen 
Namen zu geben, die seit dem 
01.08.2016 Städtisches Johan-
nes-Sturmius-Gymnasium Schlei-
den heißt. 

Den Gästen präsentierte sich beim 
Festakt eine moderne Schule mit 
großer Tradition, die die Schüler 
und ihre Bedürfnisse in den Mit-
telpunkt stellt.
Wir wünschen dem Johannes-

Sturmius-Gymnasium im Sinne 
unserer Kinder noch viele gute 
Jahrzehnte.

Auch die kleinsten Schülerinnen 
und Schüler wurden nicht verges-
sen. So wurde der Schulhof der 
Kath. Grundschule Schleiden „Un-
ter dem Regenbogen“ mit erheb-
lichen Mitteln der Stadt und tat-
kräftiger Hilfe von Eltern, Kindern 
und Lehrern zu einem wahren 
Abenteuer– und Erlebnisbereich 
umgestaltet.

Schleiden wurde darüber hin-
aus im Rahmen des Masterplans 
durch die Errichtung der neu-
en Olefterrasse unterhalb des 

Schlosses um ein weiteres Klein-
od bereichert.

Entstanden ist ein lauschiger Platz 
über der Olef mit Blick auf das 
Schloss, an dem man wunderbar 
die Seele baumeln lassen kann.

In Gemünd wurde zeitgleich der 
Uferrandweg komplett erneuert. 
Er lädt alte und junge Menschen, 
Menschen mit und ohne Han-
dicaps, Gäste und Einheimische 
wieder zu einer entspannten Wan-
derung entlang der Urft ein.

2016 wurden auch die beiden 
größten laufenden Bauvorhaben 
im Stadtgebiet erfolgreich ab-
geschlossen. Am 20. Mai wurde 
zum einen der Windpark Schö-
neseiffen mit 12 neuen, hochmo-
dernen Windrädern und einem 
Investitionsvolumen von 64 Mio. 
€ offiziell seiner Bestimmung 
übergeben. 

Schleiden als Hauptstadt des Nati-
onalparks Eifel ist mit seinen vielfäl-
tigen Unternehmungen, Projekten 
und Anlagen im Bereich Solar-
energie, Wasserkraft und dem 

Bürgerwindpark damit unbestrit-
ten landesweit eine der erfolg-
reichsten Klima-Plus-Kommunen 
und erzeugt durch regenerative 
Energie 1,5-mal so viel Strom, wie 
im gesamten Stadtgebiet ver-
braucht wird.

Ein Highlight im Jahreskalender 
war zum anderen die lang er-
sehnte Eröffnung in Vogelsang 
im September.

Der internationale Platz Vogel-
sang übergab im Rahmen einer 
Feier für die Öffentlichkeit offiziell 
die Ausstellung zur NS-Dokumen-
tation und die Nationalparkaus-
stellung unter dem Titel Wildnis(t)

räume seiner Bestimmung. Alle 
Besucher zeigten sich von der 
baulichen Umsetzung und den 
Ausstellungsinhalten beein-
druckt und begeistert.

Ein europäisches Leuchtturm-
projekt ist damit vollendet und 
begrüßt ganzjährig unsere Bür-
gerinnen und Bürger sowie Gäste 
aus aller Welt.

Im Schatten dieser Großprojekte 
schreiten die Straßen-Baustellen 
am Dürener Berg und am Alten 
Römerweg in Gemünd voran. Im 
Jahre 2017 werden auch diese 
Baustellen, ebenso wie die Stra-
ßenerneuerung „Schulweg“, abge-
schlossen und die Infrastruktur un-
serer Stadt weiter ertüchtigt sein.

Schleiden ist nach wie vor Fach-
hochschulstadt. Die Außenstelle 
der Rheinischen Fachhochschule 
Köln begrüßte im September die 
3. Generation der Studierenden. 
Während der erste Jahrgang der 
Studentinnen und Studenten sich 
bereits im 5. Fachsemester befin-
det, starteten Anfang September 
die neuen Studenten ihr Studi-

um der Betriebswirtschaft hier in 
Schleiden.

Damit Schleiden, Gemünd und 
seine Orte auch weiterhin er-
folgreich sein können und wir 
das Erscheinungsbild der Stadt 
und unsere Infrastruktur weiter 
verbessern können, wurde nach 
2015 und 2016 auch für 2017 der 
dritte ausgeglichene Haushalt 
der Stadt in Folge vorgelegt.

Dies ist auch für 2017 ohne Erhö-
hung von Steuern und Abgaben 
gelungen.

Damit kann im kommenden Jahr 
weiter nachhaltig in den Berei-

Grußwort des Bürgermeisters

Projekt Generationenbrücke Erweiterung der Streuobstwiese Johannes-Sturmius-Gymnasium und Realschule Schleiden
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chen Bildung, aber auch Ausbau 
und Ertüchtigung von Straßen 
und städtischer Infrastruktur in-
vestiert werden.

Auch für die Höhenorte hat der 
Stadtrat ein Entwicklungskonzept 
beschlossen, mit dessen Umset-
zung im kommenden Jahr be-
gonnen werden soll.

Vieles wird in unserer Stadt und 

allen Orten allerdings nur des-
halb umgesetzt, weil Sie, liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
durch Ihr tatkräftiges ehrenamt-
liches Engagement dafür sorgen, 
dass sich in Schleiden, Gemünd 
und allen Orten etwas bewegt.

Das Ehrenamt ist die Lebensader 
einer jeden Kommune und ohne 
Ihren Einsatz, mit dem Sie sich 
unermüdlich an vielen Stellen 

für unser Gemeinwesen einbrin-
gen, wäre unsere Stadt nicht so 
lebens- und liebenswert. Dafür 
danke ich Ihnen allen im Namen 
des Rates und der Verwaltung 
ganz herzlich.

In diesen Dank schließe ich auch 
die Arbeitsgruppe der zu uns ge-
flüchteten Menschen ein, die sich 
unter Anleitung der Caritas seit 
diesem Sommer an vielen Stellen 

um den Erhalt und die Pflege un-
serer städtischen Einrichtungen 
bemühen.
Schauen wir gemeinsam und po-
sitiv in die Zukunft und freuen uns 
auf die vor uns liegende Zeit. Ich 
wünsche Ihnen persönlich ein 
gutes und erfolgreiches, vor al-
lem aber ein gesundes Jahr 2017. 

Herzlichst
Ihr Bürgermeister Udo Meister ■ 

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am Mittwoch, dem 
18. Januar 2017 und am Mittwoch, dem 15. Februar 2017 im Rathaus 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, Zimmer 007, in der Zeit von 8:30 
- 12:30 Uhr und von 13:30 - 15:30 Uhr (nach Terminvereinbarung) Ren-
tenberatungen durch. Die Termine für nachmittags können unter Tele-
fon 02445 89-400 (Bürgerbüro) abgesprochen werden. Die Beratungen 
werden für alle Zweige der Rentenversicherung durchgeführt. Ohne 
Personalausweis bzw. Reisepass ist aus datenschutzrechtlichen Grün-
den keine Auskunft möglich. Sollte eine Auskunft für einen Dritten ge-
wünscht werden, ist die Vorlage einer Vollmacht erforderlich.

Schwerbehindertenabteilung
Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht - ehemaliges Versorgungs-
amt) des Kreises Euskirchen lädt zu den nächsten Sprechtagen ein. 
Diese Außensprechtage finden am Dienstag, dem 10. Januar 2017 
und am Dienstag, dem 14. Februar 2017 von 8:00 - 12:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Schleiden, Blankenheimer Str. 2, Zimmer 29 (Kfz-Zu-
lassung), statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

SprechtageJetzt die Schleiden-App laden…
Laden Sie die kostenlose, offizielle App der Stadt Schleiden auf Ihr 
Smartphone und erhalten Sie viele nützliche Informationen direkt 
auf Ihr Handy. 

Sowohl verfügbar für Android Smartphones und iPhone..
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Schulhofsanierung Grundschule Schleiden 150 Jahre Städt. Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden Neues Foum Vogelsang IP Olefterrasse

Fachbetrieb für
M Mauer- u. Betonbauarbeiten 
M Altbaurenovierung 
M Bauwerksabdichtung 
M Erdarbeiten

Fachbetrieb für
M Kleinkläranlagen 
    - Einbau und Inbetriebnahme 
    - Wartung und Reparatur 
M Abwasseranalytik (eigenes Labor) 
M Kamerainspektion 
M Dichtheitsprüfung 
M Kanalreinigung

Dronkestraße 20 · 53937 Schleiden · Tel. 0 24 85 / 12 46 · Mobil 01 72 / 2 90 6289 · info@hermanns-bauunternehmung.de · www.hermanns-bauunternehmung.de

Wir erweitern unser Angebot!
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1.	Feststellung des Jahresabschlusses 2015 der Stadt Schleiden und 
Entlastung des Bürgermeisters gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW

Auf Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses hat der Rat der 
Stadt Schleiden in seiner Sitzung am 29. September 2016
a)	den Jahresabschluss 2015 gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW festgestellt,
b)	dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung erteilt,
c)	den Beschluss gefasst, dass der Jahresüberschuss 2015 in Höhe von 

72.490,87 € der Ausgleichsrücklage zugeführt wird.

Der Jahresabschluss 2015 schließt wie folgt ab:

2.	Bekanntmachung des Jahresabschlusses für das Haushalts jahr 2015
Der Jahresabschluss 2015 mit Anlagen wird hiermit gemäß § 96 Abs. 2 

GO NRW öffentlich bekannt gemacht. Er liegt zur Einsichtnahme wäh-
rend der Dienststunden, und zwar

montags bis freitags:	 von 7:45 Uhr bis 12:30 Uhr
donnerstags:	 von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

im Rathaus in 53937 Schleiden, Blankenheimer Str. 2, Zimmer 104, öf-
fentlich aus und wird bis zur Bekanntmachung des Jahresabschlusses 
2016 verfügbar gehalten.

Schleiden, den 21. November 2016
Udo Meister, Bürgermeister                                                                                 ■

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2015

Schlussbilanz zum 31.12.2015

Aktiva
1.	 Anlagevermögen
	 1.1.	 Immaterielle Vermögensgegenstände
 	 1.2	 Sachanlagen
	 1.3	 Finanzanlagen

2.	 Umlaufvermögen (UV)
	 2.1	 Vorräte
	 2.2	 Forderungen u. sonst. 
		  Vermögensgegenstände
	 2.3	 Wertpapiere des Umlaufvermögens
	 2.4	 Liquide Mittel

3.	 Aktive Rechnungsabgrenzung
	

Summe Aktiva

2.657.974,58 €
127.442.415,08 €

4.473.538,70  €

11.095,23 €

1.474.276,57 €
0,00 €

2.909.250,63  €

324.351,64  €

139.292.902,43 €

Passiva
1.	 Eigenkapital
	 1.1.	 Allgemeine Rücklage
 	 1.3	 Ausgleichsrücklage
 	 1.4	 Jahresüberschuss

2.	 Sonderposten
	
3.	 Rückstellung

4.	 Verbindlichkeiten

5.	 Passive Rechnungsabgrenzung

Summe Passiva

14.718.361,73 €
0,00 €

72.490,87 €

65.070.403,01 €

14.131.307,31 €

42.716.751,17 €

2.583.588,34  €

139.292.902,43 €

Gesamtergebnisrechnung 2015

	 Ordentliche Erträge
-	 Ordentliche Aufwendungen
=	 Ergebnis der laufenden 
	 Verwaltungstätigkeit

	 Finanzerträge
-	 Zinsen und sonstige 
	 Finanzaufwendungen
=	 Finanzergebnis

=	 Ordentliches Jahresergebnis

	 Außerordentliche Erträge
-	 Außerordentliche Aufwendungen
=	 Außerordentliches Ergebnis

= 	 Jahresergebnis

30.317.432,05 €
- 28.830.511,04 €

- 1.486.921,01 €

122.459,81 €
-1.536.889,95 €

- 1.414.430,14 €

72.490,87 €

0,00 €
0,00 €
0,00 €

72.490,87 €

Gesamtfinanzrechnung 2015

	 Einzahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit
-	 Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit
=	 Saldo aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit

	 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
-	 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
=	 Saldo aus Investitionstätigkeit

	 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
-	 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
=	 Saldo aus Finanzierungstätigkeit

=	 Änderungen des Bestandes 
	 an eigenen Finanzmitteln

+	 Anfangsbestand an Finanzmitteln

-	 Bestand an fremden Finanzmitteln

= 	 Liquide Mittel

26.694.503,80 €

-24.452.620,38 €

2.241.883,42 €

6.170.315,08 €
-5.461.181,89 €

709.133,19 €

56.375.664,00 €
-56.701.680,98 €

-326.016,98 €

2.624.999,63 €

353.006,33 €

68.755,33 €

2.909.250,63 €
www.schleiden.de
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Aufgrund der §§ 7 und 8 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NW) in der Fassung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. Dezember 2011 
(GV. NRW. S. 685), der §§ 8 und 9 des Abfallgesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (Landesabfallgesetz - LAbfG) vom 21. Juni 1988 (GV. 
NRW. S. 250), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 17. 
Dezember 2009 (GV. NRW. S. 863, 975), des Gesetzes zur Förderung der 
Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltverträglichen Bewirt-
schaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz - KrWG) vom 24. 
Februar 2012 (BGBl. I S. 212), § 7 der Gewerbeabfall-Verordnung vom 
19. Juni 2002 (BGBl. I 2002, S. 1938), zuletzt geändert durch Artikel 8 
der Verordnung vom 9. November 2010 (BGBl. I S. 1504) sowie des § 17 
des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2353), hat 
der Rat der Stadt Schleiden in seiner Sitzung am 29.09.2016 folgende 
II. Satzung zur Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung der 
Stadt Schleiden vom 06. Juli 2012 erlassen:

Artikel I
§ 16 der Satzung wird erneuert und erhält folgende Fassung:

§ 16
Sperrmüll und Entsorgung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten

(1)	 Der Anschlussberechtigte und jeder andere Abfallbesitzer im Ge-
biet der Stadt hat im Rahmen der §§ 2-3 das Recht, sperrige Ab-
fälle aus Wohnungen und anderen Teilen des Wohngrundstücks, 
die wegen ihrer Sperrigkeit nicht in den Abfallbehältern unterge-
bracht werden können, von der Stadt außerhalb der regelmäßigen 
Abfallentsorgung gesondert abfahren zu lassen.

(2)	 Sperrmüll kann bis zu dreimal jährlich über eine Anmeldekarte 
beim Entsorger zur Abholung angemeldet werden. Der Sperrmüll 
darf 5 m3 je Grundstück und Anmeldung nicht übersteigen. Nach 
erfolgter Anmeldung wird der Abholtermin vom Entsorger mitge-
teilt. Die Abholung des Sperrmülls erfolgt innerhalb von acht Wo-
chen nach Anmeldung. Nur wenn die Gegenstände ab 6.00 Uhr am 
Abholtag herausgestellt sind, besteht Anspruch auf Abholung. Im 
Einzelfall kann auf Antrag bei der Stadt Schleiden bis zu dreimal 
jährlich ein Abfallcontainer für die Entsorgung des Sperrmülls an-
stelle der allgemeinen Sperrmüllsammlung zur Verfügung gestellt 
werden. Dabei trägt der Bürger die Kosten für den Container sowie 
die Anlieferung zum Abfallwirtschaftszentrum. Die Stadt Schleiden 
übernimmt die Deponiekosten für den Sperrmüll bis 5 m3. Alter-
nativ kann der Sperrmüll auf Antrag bei der Stadt Schleiden auch 
selbstständig beim Abfallwirtschaftszentrum abgegeben werden. 
Diese Möglichkeit besteht ebenfalls dreimal jährlich anstelle der 
allgemeinen Sperrmüllsammlung und ist bis zu einer Menge von 
5 m3 kostenlos.

(3)	 Zum Sperrmüll gehören insbesondere nicht:
1. gewerbliche/industrielle Abfälle,
2. Abfälle, die aufgrund der Sperrigkeit in den Restabfallbehälter 

passen,
3. Öltanks und Fässer,
4. Autowracks, Motorräder, Mopeds und Teile davon (z.B. Reifen),
5. Abfälle aus Bau- und Renovierungsarbeiten,
6. Abfälle, die nach der Abfallsatzung der Stadt vom Einsammeln 

und Befördern  ausgeschlossen sind.
(4)	 (entfällt)
(5)	 Die sperrigen Abfälle sind an den Abfuhrterminen so an der Straße 

bzw. der Grundstücksgrenze zur Straße zu lagern, dass der Verkehr 
nicht behindert, eine Straßenverschmutzung vermieden und die 
Verladung gewährleistet wird.

(6)	 Elektro- und Elektronik-Altgeräte sind getrennt vom sonstigen 
Abfall, insbesondere Sperrmüll, gesondert zur Abholung vor dem 
Grundstück bereitzustellen oder zu einer von der Stadt genannten 
Sammelstelle zu bringen. Die Abholtermine für Elektro- und Elek-
tronik-Altgeräte werden gesondert durch den Entsorger bekannt 
gegeben.

(7)	 Sperrmüll sowie Elektro- und Elektronik-Altgeräte darf/dürfen frü-
hestens einen Tag vor dem voraussichtlichen Abholtermin heraus-
gestellt werden.

Artikel II
Die vorstehende II. Satzung über die Änderung der Abfallentsorgungs-
satzung der Stadt Schleiden tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Schleiden, den 21.10.2016
Der Bürgermeister
(Udo Meister)

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende II. Satzung zur Änderung der Abfallentsorgungssat-
zung der Stadt Schleiden wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Ihr Wortlaut stimmt mit dem Beschluss des Stadtrates vom 30.09.2016 
überein.

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen 
dieser Satzung kann nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung 
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn
a)	eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b)	die Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden,
c)	der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)	der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Schleiden 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Schleiden, den 21.10.2016
Der Bürgermeister
(Udo Meister)                                                                                                             ■

II. Satzung
zur Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung der 

Stadt Schleiden vom 21.10.2016

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 17. Februar 2017.

www.schleiden.de
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Die Stadt Schleiden beabsich-
tigt, drei Teilflächen mit einer 

Größe von jeweils ca. 923 m² aus 
dem nachstehend aufgeführten 
Grundstück als Bauland (ohne Er-
schließung) zu verkaufen:

Gemarkung Dreiborn, Flur 57, 
Flurstück Nr. 56 tlw., groß insge-
samt 2.770 m², gelegen in der 
Ortslage Dreiborn, Lagebezeich-
nung „Hagefeld/Oestlingsweg“.

Der Kaufpreis für die einzelnen 
Teilflächen liegt bei: 
Nr. 1 = 15,00 €/m², Nr. 2 = 17,50 €/
m², Nr. 3 = 20,00 €/m².

Die Grundstücke sind innerhalb 

von drei Jahren, gerechnet ab 
Baumöglichkeit, mit einem Wohn-
haus bezugsfertig zu bebauen.

Die Erschließungskosten ein-
schließlich der Kosten für den Ka-
nalanschluss sowie die anteiligen 
Vermessungs- und Fortschrei-
bungskosten sind von den Käu-
fern zu übernehmen.                        ■

Grundstücksverkäufe 
in Dreiborn

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1
Nina Scheidt
Telefon 02445 89-215
nina.scheidt@schleiden.de

Info

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und  
Mitmenschen ein friedliches Weihnachtsfest  

und alles Gute für das kommende Jahr.

2013 2014 2015 2016 2017

Restmüll 60 Liter 94,00 € 94,00 € 80,00 € 60,00 € 50,00 €

Restmüll 80 Liter 121,00 € 121,00 € 90,00 € 70,00 € 61,00 €

Restmüll 120 Liter 158,00 € 158,00 € 115,00 € 90,00 € 83,00 €

Restmüll 240 Liter 287,00 € 287,00 € 200,00 € 150,00 € 149,00 €

Biomüll 60 Liter 37,00 € 37,00 € 40,00 € 35,00 € 30,00 €

Biomüll 120 Liter 74,00 € 74,00 € 80,00 € 70,00 € 58,00 €

Biomüll 240 Liter 148,00 € 148,00 € 160,00 € 140,00 € 116,00 €

In seiner Sitzung am 8. De-
zember 2016 hat der Rat der 

Stadt Schleiden die Abfallbe-
seitigungsgebühren für das 
Jahr 2017 beschlossen. Wie den 
unten abgedruckten Grafiken 
zu entnehmen ist, konnte eine 
Gebührensenkung für alle Müll-

tonnengrößen erreicht werden. 
Diese, über die Jahre kontinu-
ierliche, Senkung der Gebühren 
ist zum einen auf die Umstel-
lung der Restmüllgebühren von 
einer Grund- und Personenge-
bühr auf eine Volumengebühr, 
und auf die stetig sinkenden 

Deponierungskosten und den 
seit dem 1. Januar 2015 laufen-
den neuen Entsorgungsvertrag 
mit der Firma Schönmackers, 
zurückzuführen.                            ■

Senkung der Abfallbeseitigungsgebühren

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1

Timo Schmitz
Telefon 02445 89-203
timo.schmitz@schleiden.de

Info

www.schleiden.de
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Bereits im Februar dieses Jah-
res informierte die Bezirksre-

gierung Köln im Rahmen einer 
Bürgerveranstaltung in der Aula 

des Städtischen Johannes-Stur-
mius-Gymnasiums in Schleiden 
ausführlich über die geplante 
Inbetriebnahme der Zentralen 

Unterbringungseinrichtung für 
Flüchtlinge in Camp Schelde. Nun 
wird die Einrichtung demnächst 
eröffnet. Noch vor der vollstän-
digen Inbetriebnahme der Unter-
kunft bietet die Bezirksregierung 
für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger die Gelegenheit zur öf-
fentlichen Begehung, damit Sie 
sich vor Ort einen persönlichen 
Gesamteindruck von der Einrich-
tung verschaffen können. 

Die Begehung findet am Don-
nerstag, dem 5. Januar 2017, 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Camp Schelde (Vogelsang 20), 
53937 Schleiden statt. 

Die Akzeptanz der Einrichtung, 

vor allem das friedliche Mitein-
ander der Anwohnerinnen und 
Anwohner mit den Flüchtlingen 
ist besonders wichtig. 

Die Bezirksregierung Köln freut 
sich auf Ihren Besuch! 

Bitte beachten Sie auch, dass es 
bei großem Interesse zu Warte-
zeiten bzw. zu Verzögerungen 
kommen kann.                                      ■

Begehung der Landesflüchtlingsunterkunft Camp Schelde
Donnerstag, 5. Januar 2017 · 16:00 - 18:00 Uhr · Vogelsang, Camp Schelde

Cengiz Yildirim 
Telefon 0221 1472155
cengiz.yildirim@
bezreg-koeln.nrw.de

Info

Ab dem Jahr 2017 erfolgt die 
Altpapiersammlung in Nier-

feld durch den Junggesellenverein 
Malsbenden und wird nicht mehr 
als Straßensammlung durchge-
führt. Folglich ist jeder Bürger ver-
pflichtet sein Altpapier selbststän-
dig zum Containerstandort in die 

Egelstraße in der Nähe des Tennis-
platzes zu bringen. Dort wird das 
Altpapier am, im Abfallkalender 
festgelegten Termin, von 11:00 
bis 13:30 Uhr von Mitgliedern des 
Junggesellenvereins Malsbenden 
entgegengenommen. In Ausnah-
mefällen, wie z.B. bei älteren Bür-

gern, denen es nicht möglich ist 
das Altpapier selbstständig zum 
Containerstandort zu bringen, 
kann das Altpapier nach telefoni-
scher Absprache vor Ort abgeholt 
werden. In diesem Fall wenden Sie 
sich bitte an die Abfallberatung 
der Stadt Schleiden.                         ■

Altpapiersammlung in Nierfeld

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2
Helen Geschwind
Telefon 02445 89-231
helen.geschwind@schleiden.de

Info

Die Stadt Schleiden arbeitet 
bereits seit einigen Jahren 

erfolgreich mit der Gemeinde 
Hellenthal im Bereich der „Bürger- 
INFO aktuell“ zusammen. In der 

Rubrik „Aus der Region“ werden 
in jeder Ausgabe interessante 
Neuigkeiten und Veranstaltun-
gen aus der Nachbarkommune 
veröffentlicht.

Die Stadt Schleiden kooperiert ab 
dem 1. Januar 2017 auch mit der 
Gemeinde Blankenheim, so dass 
ab dieser Ausgabe nun auch in-
teressante Veranstaltungen und 

Neuigkeiten aus der Gemeinde 
Blankenheim zu finden sind.     ■

Der Bereich „Aus der Region“ wird ausgeweitet
Kooperation mit der Gemeinde Blankenheim

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

„Schwefelarmes“ Heizöl aus der Rheinland
Raffinerie leistet einen Beitrag für die Umwelt.

Bahnhofstraße 81 · 53949 Dahlem · E-Mail info@klein-mineraloele.de
Telefon 0 24 47 - 91 79 79 - 0 · Telefax 0 24 47 - 91 79 79 - 9
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Zum sechsten Mal laden 
die 5 Nordeifelkommunen 

Blankenheim, Hellenthal, Kall, 
Nettersheim und Schleiden in 
Kooperation mit dem Kreis Eus-
kirchen am 7. Mai 2017 zur Ener-
Kom+ nach Gemünd ein. 

Auf der etablierten Energiemes-
se präsentieren Aussteller ihre 
Produkte und Dienstleistungen 
rund um die Themen Heizen, 
Stromsparen und Stromerzeu-
gung, Sanieren und Mobilität. 
Mehr als 500 Besucher nutzten 
im letzten Jahr die Möglichkeit, 
sich eingehend zu informieren. 
Abgerundet wird das Angebot 
auch dieses Mal wieder durch 
Fachvorträge von Experten . Sei 

es die energetische Gebäudesa-
nierung, Heizen mit Solarthermie 
oder Fragen zur Dämmung:  für 
Häuslebauer und -besitzer blei-
ben bei der EnerKom bezüglich 
Energiesparkonzepten für die ei-
genen vier Wände keine Fragen 
offen.

 Die Aussteller zeigten sich in den 
letzten Jahren  ehr zufrieden, da 
sie viele gute Kundengespräche 
führen und somit die Auftragsbü-
cher füllen konnten. „Klimaschutz 
ist nicht mehr ein Nischenthema, 
das höchstens ein paar Experten 
interessiert, sondern mitten in 
der Gesellschaft angekommen“, 
so Andreas Glodowski von der 
Stadt Schleiden. Bereits in den 
letzten Jahren konnte sich die 
EnerKom über einen verstärkten 
Zulauf freuen. „Kein Wunder“, re-
sümiert der Klimamanager des 
Kreises Euskirchen Karsten Strätz, 
„was für das Klima gut ist, ist bei 
dem Thema Energieeinsparung 
auch fast immer für den Geldbeu-
tel lohnend. Immobilienbesitzer 
haben gemerkt, dass sie diese 
Win-Win-Situation gut nutzen 
können“. 

Auf der attraktiven Ausstellungs-
fläche im Kursaal von Gemünd 
und im vorgelagerten Außenge-
lände wird sich am 7. Mai 2017 
wieder alles um das Thema Ener-
gie drehen. Die Besucher dürfen 
wieder interessante Aussteller, 
Fachvorträge und ein Rahmen-
programm erwarten.  Die Vertre-
ter der fünf Kommunen, die dem 
interkommunalen Klimaschutz-
team im Kreis Euskirchen ange-
hören, laden alle interessierten 
Firmen der Region ein, an der 
EnerKom+ 2017 als Aussteller 
teilzunehmen.                                             ■ 

EnerKom+ 2017
Die erfolgreiche Energiemesse in Gemünd geht in die sechste Runde

Alle Infos: www.autohaus-kuehn.com

Stadt Schleiden
Stabsstelle Stadtentwicklung
Andreas Glodowski
Telefon 02445 89-221
andreas.glodowski@schleiden.de 

Kreis Euskirchen
Klimaschutzmanager
Karsten Strätz
Telefon 02251 15-977
karsten.straetz@
kreis-euskirchen.de 

Info & Anmeldung

Der demographische Wandel, 
stetig knapper werdende 

finanzielle Ressourcen und die 
fortschreitende Technisierung 
sind einige Entwicklungen, die 
das Verwaltungshandeln vor al-
lem in kleineren Kommunen in 

NRW seit Jahren stark prägen. 
Durch den Ausbau der Interkom-
munalen Zusammenarbeit kann 
diesen Handlungsanforderun-
gen wirksam begegnet werden. 
Die Verwaltungen der Gemein-
de Hellenthal und der Stadt 

Schleiden kooperieren daher seit 
mehreren Jahren in vielerlei Auf-
gabenbereichen sehr erfolgreich 
und gewährleisten somit eine ef-
fektive und effiziente Leistungs-
erbringung.

Die Erhebung und Abrechnung 
der Elternbeiträge für Kinderta-
gesstätten erfolgt auf Grundlage 
der Satzung des Kreises Euskir-
chen über die Erhebung von 
Elternbeiträgen für Tageseinrich-
tungen und Tagespflege in den 
jeweiligen Kommunen des Krei-
ses Euskirchen, sodass sich eine 
interkommunale Kooperation in 
diesem Aufgabengebiet nahezu 
aufdrängt, zumal die betroffenen 
Bürgerinnen und Bürger bzw. El-
tern zur Anmeldung und Abmel-
dung ihrer Kinder die jeweilige 
Kindertagesstätte vor Ort kon-
taktieren und nicht etwa das Rat-

haus der jeweiligen Kommune. 

Aufgrund dessen wird die Gemein-
de Hellenthal ab dem 1. Januar 
2017 die Erhebung und Abrech-
nung der Elternbeiträge für Kin-
dertagesstätten übernehmen.      ■

Interkommunale Zusammenarbeit 
Gemeinde Hellenthal übernimmt die Erhebung und Abrechnung der Elternbeiträge für Kindertagesstätten

Gemeinde Hellenthal
Rathausstraße 2
53940 Hellenthal

Franka Dümmer
Telefon 02482 85-134
fduemmer@hellenthal.de

Ruth Reder
Telefon 02482 85-133
rreder@hellenthal.de

Info 
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Am 14. Mai 2017 lädt die „In-
teressengemeinschaft Ge-

werbefest Herhahn“ (IGH) mit 
Unterstützung der Stadt Schlei-
den zum wiederholten Mal ins 
Gewerbegebiet Herhahn ein.

Sowohl Firmen aus dem Ge-
werbegebiet als auch Firmen 
aus dem übrigen Stadtgebiet 
Schleiden und dem näheren 
Umfeld haben an diesem Tag die 
Möglichkeit, ihr Leistungsspekt-
rum einem interessierten Besu-
cherkreis zu präsentieren. Die 
Präsentation der Unternehmen 
kann auf etwaigen Freiflächen 
erfolgen. Nach Absprache be-
steht auch die Möglichkeit, Hal-
lenflächen oder Außenbereiche 
von bereits im Gewerbegebiet 
ansässigen Firmen zu nutzen. 

Zur Mitfinanzierung eines at-
traktiven Rahmenprogramms 
für Jung & Alt, geplanten Attrak-
tionen sowie Werbemaßnah-

men werden pro gewerblichen 
Aussteller ein Kostenbeitrag von 
130,00 €, für Kleingewerbe 35,00 
€ erhoben. 

Wenn Sie Interesse haben, auf 
dem Gewerbefest Ihr Unterneh-
men zu präsentieren, können 
Sie sich schon jetzt einen Platz 
sichern.

Vereine, die das Gewerbefest 
durch ihre Darbietungen be-
reichern möchten, können sich 
ebenfalls melden.

Auf der Internetseite der Stadt 
Schleiden steht unter „Leben vor 
Ort“ à „Veranstaltungen“ à 
„Gewerbefest Herhahn“ ein An-
meldeformular zum Download 
bereit.                                                      ■

Gewerbefest Herhahn am 14. Mai 2017
Jetzt Plätze reservieren

Stadt Schleiden
Gabriele Lange
Telefon 02445 89-103
Fax 02445 89-250
gewerbefest@schleiden.de

Info & Anmeldung

Kölner Str. 18  
53937 Schleiden-Gemünd  

Tel.: 02444 911073  

agentur.bueser@axa.deKarl-Heinz Büser
AXA Geschäftsstelle

Münstereifeler Str. 14 
53879 Euskirchen 

  032169 15220 :.leT

www.agentur-bueser.de

0144918_bueser_anzeige_din_a5.indd   1 21.09.2015   14:25:17

       Versicherungs-
    kompetenz ganz 
 in Ihrer Nähe.

Wir wünschen 
unseren Kunden ein 

frohes Weihnachtsfest 
und einen erfolgreichen 

Start ins neue Jahr. 
Wir sind auch 2017 für Sie da!

     Versicherungskompetenz 
ganz in Ihrer Nähe.
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Ab sofort werden Anträge für 
eine Förderung aus der Bür-

gerstiftung Schleiden entgegen-
genommen. Das Bewerbungs-
verfahren läuft bis zum 30. April 
2017 und richtet sich an Vereine, 
Institutionen und Gruppierun-
gen im Schleidener Stadtgebiet.

Mit Urkunde vom 16. September 
2015 wurde die Bürgerstiftung 
Schleiden als selbständige Stif-
tung bürgerlichen Rechts mit Sitz 
in Schleiden von der Bezirksre-
gierung Köln als rechtsfähig an-
erkannt. 

Auf dem Gebiet der Stadt Schlei-
den führt die Bürgerstiftung im 
Rahmen der satzungsmäßigen 
Stiftungszecke („Förderung der 
Kunst und Kultur“, „Förderung 
der Heimatpflege und Heimat-
kunde“, „Förderung des Sports“ 

sowie „Förderung der Erziehung, 
Volks- und Berufsbildung“) eige-
ne Vorhaben durch, unterstützt 
Projekte und Maßnahmen von 
Dritten und vergibt Fördergelder.

Die Bürgerstiftung verfolgt das 
Ziel, den Gemeinschaftssinn, die 
Mitverantwortung, die Eigeniniti-
ative und die Kreativität der Bür-
gerinnen und Bürger im Bereich 
der Stiftungszwecke zu fördern 
und zu stärken.

Antragstellung 2017
Für das diesjährige Bewerbungs-
verfahren werden die folgenden 
zwei Bewerbungsformulare be-
reitgestellt:

Antrag auf Fördergelder
Dieses Bewerbungsformular rich-
tet sich an gemeinnützig tätige 
Vereine und Personengruppie-
rungen, die mit Hilfe der För-
dergelder Maßnahmen bzw. 
Projekte zur Wiederherstellung, 
Verbesserung und Erweiterung 
des Angebots im Bereich Kunst, 
Kultur oder Sport auf dem Gebiet 
der Stadt Schleiden durchführen 
möchten. Weiterhin können För-

dermittel für den Bereich Heimat-
kunde oder Heimpflege (z.B. für 
die Restaurierung / Wiederher-
stellung historisch bedeutsamer 
Gegenstände) und für die Förde-
rung der Erziehung, Volks- und 
Berufsbildung beantragt werden. 
Der Nachweis über die Gemein-
nützigkeit ist dem Antrag beizu-
fügen. 

Antrag auf Projektunterstützung
Haben Sie eine Projektidee, die 
dem Stiftungszweck sowie den 
Förderrichtlinien entspricht, und 
möchten Sie bei der Durchfüh-
rung des Projekts unterstützt 
werden, dann können Sie einen 
Antrag auf Projektunterstützung 
an die Bürgerstiftung stellen.

Hinweis
Bei der Antragstellung ist zu be-
achten, dass die beantragten För-
dergelder oder die beantragte 
Projektunterstützung im Sinne der 
gemeinnützigen o.g. Stiftungs-
zwecke stehen und den Förder-
richtlinien entsprechen müssen; 
da ansonsten keine Fördergelder 
gewährt und auch keine Projekte 
unterstützt werden können.

Bewerbungsformulare
Die Bewerbungsformulare sowie 
die Förderrichtlinien stehen unter 
www.buergerstiftung-schleiden.
de als Download zur Verfügung. 
Zudem finden Sie dort weitere 
hilfreiche Information, wie die 
Stiftungssatzung und das Leit-
bild der Bürgerstiftung.                 ■

Das Bewerbungsverfahren 2017 hat begonnen
Bürgerstiftung Schleiden

Bürgerstiftung Schleiden

Marcel Wolter
Stellv. Vorsitzender und 
Geschäftsführer des Stiftungs-
vorstandes

Blankenheimer Straße 2 
53937 Schleiden
www.buergerstiftung-
schleiden.de
buergerstiftung@schleiden.de 

Kreissparkasse Euskirchen
IBAN: 
DE81 3825 0110 0001 6602 65 
BIC: WELADED1EUS

Info

Die Stadtbibliothek Schleiden 
hat sich inzwischen zu einer 

beliebten Einrichtung im Schlei-
dener Stadtgebiet etabliert. 

Den Besucher/innen steht eine 
Auswahl von rund 12.000 Medi-
en, darunter zahlreiche Bilderbü-
cher, Kinder- und Jugendbücher, 
Sachliteratur, Romane, Ratgeber, 
Zeitschriften sowie Regionallite-
ratur und ca. 850 DVD - Spielfilme 
für Kinder und Erwachsene, Rei-
se DVDs sowie Sprachkurse und 
Hörbücher auf CD zur Ausleihe 
bereit.

Die inzwischen in die Jahre ge-
kommene technische Ausstat-
tung soll nun auf den neusten 
Stand gebracht werden, um den 

Nutzern einen bestmöglichen 
Service, wie z.B. eine Medienre-
cherche vor Ort, zu bieten. Des 
Weiteren soll ein zweiter Arbeits-
platz zur Medienannahme und 
-aufnahme eingerichtet werden. 

Aus diesem Grund hat das Kurato-
rium der Bürgerstiftung Schleiden 
in seiner Sitzung am 22.09.2016 
nunmehr beschlossen, die Stadt-
bibliothek mit einer Förderung in 
Höhe von 5.000,00 € zu unterstüt-
zen.

Kuratoriumsvorsitzender Kupp 
lobte im Namen des gesamten 
Kuratoriums die hervorragende 
Arbeit des Stadtbibliothek-Teams, 
was sich auch durch eine immer 
größere Nutzeranzahl bemerkbar 
macht. „An einem gut besuch-
ten Donnerstag haben wir rund 
180 Ausleihen“, so die Leiterin 

der Stadtbibliothek, Sabine Her-
garten. Auch das jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat angebote-
ne kostenfreie Kinderkino erfreut 
sich großer Beliebtheit.                     ■

Stadtbibliothek Schleiden erhält Fördergelder
Bürgerstiftung Schleiden

Bürgerstiftung Schleiden
Marcel Wolter
Stellv. Vorsitzender und 
Geschäftsführer des Stiftungs-
vorstandes

Blankenheimer Straße 2 
53937 Schleiden
www.buergerstiftung-
schleiden.de
buergerstiftung@schleiden.de 

Kreissparkasse Euskirchen
IBAN: 
DE81 3825 0110 0001 6602 65 
BIC: WELADED1EUS

Info

Das Team der Stadtbibliothek freut sich über 
die Unterstützung in Höhe von 5.000,00 €. 
v.l.n.r. Patrick Schöneborn (Stellv. Kuratori-
umsvorsitzender), Jochen Kupp (Kuratori-
umsvorsitzender), Sabine Hergarten (Leitung 
Stadtbibliothek Schleiden) und Heike Kupp 
(Mitarbeiterin der Stadtbibliothek Schleiden)
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Die Bürgerstiftung kann so-
wohl eigene Maßnahmen 

und Projekte zur Verfolgung der 
Stiftungszwecke durchführen als 
auch Fördermittel an Dritte im 
Sinne der Satzung zur Durchfüh-
rung und Unterstützung der Stif-
tungszwecke vergeben.

Für die Vergabe von Fördermitteln an Dritte hat das Kuratorium das Be-
werbungsverfahren festgelegt und die seitens der Satzung vorgesehe-
nen Förderrichtlinien beschlossen. Bis zum Ende der Bewerbungsfrist 
am 30. Juni 2016 sind insgesamt 64 Anträge eingegangen, über die 
das Kuratorium in seiner Sitzung am 22. September 2016 ausführlich 
beraten und beschlossen hat.

Die Fördergelder wurden nun im Rahmen einer kleinen Feierstunde 
am 22. November 2016 im Dorfsaal Harperscheid durch den Kurato-
riumsvorsitzenden Jochen Kupp unter Anwesenheit einiger Kuratori-
umsmitglieder und des Stiftungsvorstandes übergeben. Er lobte aus-
drücklich das Engagement aller Antragsteller und hob die Wichtigkeit 
ehrenamtlicher Tätigkeiten und Projekte durch Vereine, Institutionen 
und Personengruppierungen im Schleidener Stadtgebiet heraus. 

Folgende Vereine erhielten eine Förderung:
Dorfgemeinschaft Dreiborn e.V.	 1.444,66 €
für die Beschaffung von Fahnenmasten für den Dorfplatz 

TuS Schleiden 1908 e.V. Abt. Triathlon 	 2.500,00 €
für die Durchführung des Eifeler Crossduathlons
 
Dorfgemeinschaftsverein Harperscheid e.V. 	 5.000,00 €
für die Gestaltung des Dorfplatzes zum zentralen Platz für  
alle Generationen	

Jugendraum Kolosseum Gemünd e.V. 	 1.427,00 €
für die Gestaltung des Kreisverkehrs in Gemünd/Urftseestraße	

Musikverein Eifelklänge 1976 e.V. Herhahn-Morsbach 	    600,00 €
für den Druck der Festschrift zum 40-jährigen Vereinsjubiläum	
	

Dorf- und Bürgergemeinschaft Herhahn-Morsbach e.V. 	 5.000,00 €
für die Gestaltung eines neuen, zentralen Dorfplatzes

DJK Herhahn-Morsbach e.V. Abt. Zeltlager 	    600,00 €
für die Durchführung des Veranstaltungsprogramms 
„Vogelsang“ im Rahmen des Zeltlagers	

Herr Kupp verwies abschließend auf das neue Bewerbungsverfahren 
welches bis zum 30. April 2017 läuft, sowie die Förderrichtlinien, die 
bei einer Antragstellung zu beachten sind. Die entsprechenden Unter-
lagen sind auf der Webseite der Bürgerstiftung Schleiden unter www.
buergerstiftung-schleiden.de veröffentlicht.                                                      ■

Bürgerstiftung

Bürgerstiftung Schleiden
Marcel Wolter, Stellv. Vorsitzender und Geschäftsführer des Stiftungs-
vorstandes

Blankenheimer Straße 2 · 53937 Schleiden
www.buergerstiftung-schleiden.de · buergerstiftung@schleiden.de 
Kreissparkasse Euskirchen
IBAN: DE81 3825 0110 0001 6602 65 · BIC: WELADED1EUS

Info

Fördergelder übergeben
Bürgerstiftung Schleiden

53937 Schleiden-
Harperscheid
Inh. Willi Köth eK

Telefon 02485-435
info@autohaus-koeth.de
www.autohaus-koeth.de

 

Wir wünschen unseren Kunden 
frohe Weihnachten und 

einen guten Start in das Jahr 2017.

Wir bedanken uns 
für das entgegengebrachte Vertrauen!

Hier schmeckt  
man die Region!

Die Küche in Balter’s Landgasthof  
wird von regionalen Spezialitäten geprägt.

Familie Balter ist mit Leidenschaft  
Gastgeber.

Täglich wechselnde Tagesmenues.
Montags Ruhetag!

Prümer Straße 55 · 53940 Losheim · Tel. 06557 920610
WWW.BALTERS-LANDGASTHOF.DE

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 17. Februar 2017.

www.schleiden.de
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Bürgerstiftung

Die Streuobstwiese auf dem al-
ten Friedhofsgelände an der 

Städtischen Realschule Schleiden 
wurde um weitere drei Apfelbäu-
me der Sorten „Alkmene“, „Jona-
gold“ und „Gala“ unter fachkundi-
ger Anleitung von Gärtnermeister 
Gerd Geschwind erweitert. „Be-
reits im nächsten Jahr können 
hier Äpfel geerntet werden“, ver-
sprach Geschwind den Schülerin-
nen und Schülern. 

Ermöglicht wurde die Pflanzaktion 
durch die Bürgerstiftung Schlei-
den, deren Kuratorium in seiner 
Sitzung am 22.09.2016 beschlos-
sen hat, den Förderverein der 
Städtischen Realschule Schleiden 

bei der Erweiterung der Streuobst-
wiese durch drei Obstbäume und 
einer Sitzgelegenheit bis zu einem 
Betrag von 4.000,00 € zu unterstüt-
zen. „Damit leistet die Bürgerstif-
tung einen wichtigen Beitrag im 
Bereich der Bildung in Bezug auf 
Ernährung und Natur“, so Marcel 
Wolter, der Geschäftsführer der 
Bürgerstiftung Schleiden.

Einige Zehntklässler sowie Mitglie-
der des Kuratoriums der Bürger-
stiftung unterstützten die Pflanz-
aktion tatkräftig mit Spitzhacke, 
Spaten und Schaufel. 

Die Klasse 7a hatte sich bereits im 
Vorfeld mit dem Thema „Apfel“ 
beschäftigt und neben Apfelmuf-
fins und -brot auch ein „Vogelbuf-
fet“ in der Schulküche gezaubert. 
Zahlreiche Apfelhälften gefüllt mit 
Sonnenblumenkernen schmücken 
nun die neu gepflanzten Bäume 
sowie den „Kaiser-Wilhelm“ Apfel-
baum der Klasse 7a und dienen 
den heimischen Vögeln nun im 

Winter als Nahrungsquelle. Initi-
iert wurde das Projekt bereits im 
vergangenen Jahr von Frau Bri-
gitte Lottermoser für die Klassen 
5 und 10, die gemeinsam in einer 
ersten Pflanzaktion 13 Obstbäu-
me pflanzten. Gepflanzt wurden 
alte Obstbaumsorten mit den 
Namen „Kaiser Wilhelm“, „Rote 
Sternrenette“, „Schöne von Nord-

hausen“, „Mirabelle von Nancy“ 
oder „Gellerts Butterbirne“ - der 
älteren Generation werden diese 
Namen sicherlich noch geläu-
fig sein.  Jetzt heißt es nur noch 
abwarten, ob die von Gärtner-
meister Geschwind versproche-
nen Äpfel bereits im nächsten 
Jahr geerntet werden können.                                                    
   ■ 

Erweiterung der Streuobstwiese unterstützt
Bürgerstiftung Schleiden

Bürgerstiftung Schleiden
Marcel Wolter
Stellv. Vorsitzender und 
Geschäftsführer des Stiftungs-
vorstandes
Blankenheimer Straße 2 
53937 Schleiden
www.buergerstiftung-
schleiden.de
buergerstiftung@schleiden.de 

Kreissparkasse Euskirchen
IBAN: 
DE81 3825 0110 0001 6602 65 
BIC: WELADED1EUS

Info

v.l.n.r. Herr Rainer Bretz (Stellv. Schulleiter), Patrick Schöneborn (Stellv. Kuratoriumsvorsitzender der Bürgerstiftung Schleiden), 
Rolf Hörnchen (Kuratoriumsmitglied der Bürgerstiftung Schleiden), Ernst Jany (Stadtverordneter) und Norbert Niebes (Vorsitzen-
der des Fördervereins der Städtischen Realschule Schleiden) kosteten das „Apfelbuffet“ der Klasse 7a

Die Klasse 7a zauberte in ihrer Schulküche neben Apfelmuffins und -brot 
auch ein „Vogelbuffet“

Die Klasse 7a „schmückt“ die neu gepflanz-
ten Bäume mit ihrem selbst hergestellten  
„Vogelbuffet“

Tel. 0 24 82 - 42 54 35
Kölner Straße 64   |   53940 Hellenthal

Ein gutes Jahr 2017

Wir machen Urlaub

Wir wünschen allen Gästen und Freunden 
ein fröhliches Weihnachtsfest und im neuen Jahr 

Gesundheit und Erfolg!

... bis 5. Januar 2017.
Ab 6. Januar sind wir gerne wieder für Sie da!

Die komplette 

Speisekarte 

fi nden Sie unter 

www.alis-pizzeria.de
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Bildung

Nach anderthalb Jahren Pla-
nungs- und Bauzeit entstand 

an der Grundschule Schleiden 
aus einer tristen Asphaltfläche ein 
kindgerechter, abwechslungsrei-
cher und zur Bewegung animie-
render Schulhof. 

Ziel war es, eine naturnahe Be-
wegungslandschaft zu schaffen, 
die unsere jüngsten Schüler zum 
Klettern, Verstecken und Verwei-
len einlädt. 

Die Landschaftsarchitekten Lo-
thar und Barbara Gerhards erhiel-
ten von der Stadt Schleiden den 
Auftrag zur Planung und Baube-
gleitung dieser Bewegungsland-
schaft mit Spielhügeln, Tunnel, 
Baumstümpfen, Seilkletteranlage, 
Ruhezonen und Kräuterbeeten.

Der Stadtrat gab die erhebli-
chen Mittel zur Finanzierung des 
aufwendigen Projekts aus dem 
Haushalt frei und auch der Förder-
verein der Grundschule steuerte 
Gelder bei. Damit stand der Reali-
sierung nichts mehr im Wege. 

Der erste Spatenstich fand am 21. 
Mai 2016 statt. Unter tatkräftiger 
Mithilfe der engagierten  Eltern, 
Lehrerinnen und OGS-Betreue-
rinnen konnte zunächst mit den 

Rückbaumaßnahmen des alten 
Pflasterbelags begonnen werden. 
Denn wer etwas Neues errichten 
möchte, der muss auch den Raum 
schaffen.

Im Anschluss konnte die Baufirma 
an die Umsetzung der grundle-
genden Arbeiten gehen. 
In den Herbstferien hieß es dann 
zum zweiten Mal „in die Hände 
spucken“ und Eltern und Lehre-
rinnen gaben der entstandenen 
Bewegungslandschaft den Fein-
schliff. Mit viel Spaß, Freude und 
Kreativität ging die Landschaft 
ihrer Vollendung entgegen. Eini-

ge Kinder durften, nachdem sie 
selber fleißig mitgearbeitet hat-
ten, am Ende des Tages die tolle 
Bewegungslandschaft schon ein-
mal spielerisch testen. 
Ob als Taucher, Pirat oder einfach 
als Kletteraffe - alle waren begeis-
tert, so dass einige der Kinder gar 
nicht nach Hause wollten. 
Eine Mutter meinte gar: „Bei die-
sem Projekt kann man selber wie-
der Kind werden“.

Nach Erledigung einiger Restar-
beiten ist die Anlage inzwischen 
vom TÜV Rheinland endgültig 
freigegeben, so dass die Kinder ih-

ren neuen Abenteuer- und Erleb-
nisbereich nun endlich erobern 
können. 
Die Stadt Schleiden möchte sich 
bei Allen, die zum Gelingen dieses 
tollen Projekts beigetragen ha-
ben, insbesondere bei den Eltern 
der Grundschulkinder, für ihre 
tatkräftige Hilfe bedanken.  Ohne 
das Zusammenwirken aller Betei-
ligten wäre die Umsetzung nicht 
möglich gewesen. 

Gerade die 60 Kinder im Offenen 
Ganztag werden dieses tolle An-
gebot nun auch in den Nachmit-
tagsstunden in vollen Zügen ge-
nießen können.

Zukünftig werden somit viele 
Kinder hier eine Menge Spielspaß 
erleben und eine Oase im Schul-
alltag finden.                                       ■

Neue Bewegungslandschaft 
Grundschule Schleiden - Schule „Unter dem Regenbogen“

Grundschule Schleiden, OGS
„Schule unterm Regenbogen“

Am Mühlenberg 1
53937 Schleiden
Telefon 02445 7035
KGS.Schleiden@t-online.de 
www.grundschule-schleiden.de     

Info

... mehr als gute 
Pflege!

Senioren-Parl carpe diem Hellenthal
Kölner Straße 70 · 53940 Hellenthal
Tel.: 02482/1266-0 Fax: -555 · hellenthal@senioren-park.de
www.carpe-diem.eu · www.senioren-park.de

Stationäre Pflege, Betreutes Wohnen, 
Tagespflege und Ambulanter Pflegedienst 
im Senioren-Park carpe diem in Hellenthal
• 76 Pflegeplätze (inkl. Kurzzeitpflege) • 20 Betreute Wohnungen 

• Tagespflege • Ambulanter Pflegedienst • eigene Küche • Wäscherei 
• öffentliches Café-Restaurant „Vier-Jahreszeiten“

Für weitere Informationen und Beratung stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung

ARNO HEINEN
KFZ-MEISTER-FACHBETRIEB

Oberstraße 77
53937 Dreiborn
Tel. 02485 436
info@kfz-heinen.de

EINIGE UNSERER SERVICELEISTUNGEN
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Inspektion
Inklusive Mobilitätsgarantie

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten und

ein glückliches Neues Jahr!
 

www.schleiden.de
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Bildung · Gymnasium

Schülervertreter des Städti-
schen Johannes-Sturmius-

Gymnasiums Schleiden waren 
am 28.10.2016 zum Festakt an-
lässlich des 25. Jubiläums des 
Nachbarschaftsvertrages zwi-
schen Deutschland und Polen 
in den Düsseldorfer Landtag ein-
geladen. Ihr deutsch-polnisches 
Schülerprojekt „Konstruktive Bild-
demontage des Täterortes „Vo-
gelsang““ war neben anderen mit 
dem renommierten Richeza-Preis 
ausgezeichnet worden. „Ich fin-
de es außerordentlich beeindru-
ckend, mit wie viel Energie und 
auch Beharrlichkeit sich die Preis-
träger für die Verständigung ein-
setzen“, so Europaminister Franz-
Josef Lersch-Mense.

Als „Graswurzel-Außenpolitik“ 
lobte Josef Neumann, stellver-
tretender Vorsitzender der Parla-
mentariergruppe NRW-Polen, die 
prämierten Projekte, und Staats-
sekretär Dr. Marc-Jan Eumann 
betonte: „Dass ich für die Zukunft 
so optimistisch bin, liegt an ihrem 
Engagement, liebe Richeza-Preis-
träger.“

Auf den Sitzen der Landtagsabge-
ordneten verfolgten Lasse Joswig, 
Katharina Jöbkes und Lars Poth 
die von Landtagsvizepräsident 
Eckhard Uhlenberg eröffnete Fei-
erstunde, die von dem eigens an-
gereisten Streichensemble „Kwar-
tet Śląski“ musikalisch begleitet 
wurde.
Die langjährige Partnerschaft zwi-

schen dem Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden und dem 
Gimnazjum Nr. 119 in Warschau 
wird vom Deutsch-Polnischen Ju-
gendwerk gefördert. In einem Fo-
toprojekt hatten die Jugendlichen 
die Nazi-Architektur auf Vogel-
sang erkundet und gemeinsam 
mit ihren polnischen Partnern auf 
künstlerische Weise bearbeitet. 

Sie hatten üblen Bildern scharf-
sinnige und witzige entgegen-
gesetzt und üble Inszenierungen 
durch solidarische erledigt. Her-
ausgekommen war ein Fotobuch, 
das beim Empfang in Düsseldorf 
unter den Gästen viel Beachtung 
fand.                                                         ■

Richeza-Preisträger im Düsseldorfer Landtag
Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Schülervertreter des Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasiums im Düsseldorfer Landtag

Wir beraten Sie gerne:

Pelletheizung
so attraktiv wie nie!

ÖkoFEN Regionalvertretung Neue Wärme Eifel
Tel. +49 (0) 2448 / 71 25-76  |  Fax 71 25-77 
e-Mail: klein@neuewaerme-eifel.de

ÖkoFEN Regionalvertretung Neue Wärme Eifel
Tel. +49 (0) 2448 / 71 25-76  |  Fax 71 25-77 
ÖkoFEN Regionalvertretung Neue Wärme Eifel

Wir
wünschen
ein gutes

neues Jahr

2017
ÖkoFEN Regionalvertretung Neue Wärme EifelÖkoFEN Regionalvertretung Neue Wärme Eifel

Wir
wünschen
ein gutes

neues Jahr

2017

www.oekofen.de

Mit Pellet-Brennwerttechnik für jedes
Wärmeverteilsystem heizen Sie effizient 
& umweltfreundlich und erhalten bei 
Umstieg mind. 4.500 € vom Staat!
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Städtisches Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden zeigt 

sich am Tag der offenen Tür 2016 
gut aufgestellt für moderne Bil-
dungsarbeit! Schon ab halb neun, 
zu einer für den Samstagmorgen 
sportlichen Zeit, füllten sich das 
Eltern-für Eltern-Café und die Ca-
féteria Oase in JSG mit Gästen, die 
das Städtische Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden an dessen 
Tag der offenen Tür kennenlernen 
wollten. Ausgestattet mit einem 
schicken  Button mit dem eigenen 
Namen und dem Farbsticker des 
Wunschfachs für den Besuch des 
ersten Unterrichtsvorhabens, und 
mit der Präsentationsmappe der 
Schule in der Hand der Eltern, in 
die das aktuelle Programm und In-
formationen zur Schule eingelegt 
waren, zog es die Grundschüler in 
Richtung Aula, gespannt auf die 
Eröffnung des Info-Tages. 

Die Ausstellung der Modellbau-AG 
im Foyer der Aula mit einer Modell-
eisenbahn, die das Schulgebäude 
und den Bahnhof im Schleiden der 
60er Jahre zeigte,  sorgte aber da-
für, dass es etwas dauerte, bis ins-

besondere die faszinierten Jungs 
sich überzeugen ließen, dass es 
losgehen sollte. 

Begrüßt durch den Schulleiter Ge-
org Jöbkes wurden die Gäste - vi-
sualisiert durch den Tagesablauf 
der Avatar-Familien Brillmann und 
Bartmann - über das Programm 
informiert, bevor sie mit den Fach-
lehrern in die Unterrichtsräume 
aufbrachen.

Dort standen die Viertklässler/in-
nen im Fokus, konnten sie doch in 
den Unterrichtsvorhaben erleben, 

wie Lernerfolge durch methodisch 
durchdachte Unterrichtsarran-
gements schnell erreicht werden 
können. Ging es im Französisch-
Raum um die bewusste Verknüp-
fung des Lernens mit Auge, Ohr 
und Hand im lerntypengerechten 
Unterricht, so ließen sich die Schü-
lerinnen und Schüler im Fliegen-
den Klassenzimmer des Erdkun-
deunterrichts durch Einsatz eines 
interaktiven Whiteboards rasch 
zur Entdeckungstour nach London 
motivieren. Erfolgreiches Englisch-
lernen im Kugellager verdeutlichte 
den kleinen Gästen wie auch de-
ren Eltern, die Gelegenheit hatten 
sich anhand einer übersichtlichen 
Methodenpräsentation wie im 

Gespräch mit den Lehrkräften zu 
informieren, die Chancen des ko-
operativen Lernens.

Nach zwei kurzweiligen Unter-
richtsstunden bestand dann die 
Gelegenheit, auf eigenen Pfaden 
oder geführt durch erfahrene Lehr-
kräfte, die Schule zu erkunden, die 
tatsächlich offene Türen hatte. So 
konnten sich die Besucher ein Bild 
von der hochwertigen technischen 
Ausstattung, der angenehmen 
Lernumgebung, dem modernen 
Ruheraum und dem Hausaufga-
benraum, aber auch von den für 

eine gute Schule wichtigen, mo-
dernen Arbeitsmöglichkeiten der 
Lehrkräfte überzeugen. Besondere 
Aufmerksamkeit genossen natür-
lich die tierischen Gäste aus dem 
Projekt „Haustiere - immer ein gu-
tes Weihnachtsgeschenk?“ und die 
Sporthalle, in der Kletterwand und 
Dschungel-Parcours zur Bewe-
gung einluden. 

Dass das Städtische Johannes-
Sturmius-Gymnasium Schleiden 
sich in einem klassischen Sinn als 
Träger kultureller und bürgerlicher 
Bildung versteht, zeigte sich bei 
den Theater- und Musikdarbietun-
gen in der Aula, wo der klassen-
übergreifende Kurs Darstellen und 

Gestalten, kurz DuG, einen Aus-
schnitt aus dem Programm „Schule 
- gestern, heute, morgen“ aufführ-
te, und wo neben der Schul-Rock-
band auch die Bläserklasse zu hö-
ren war, rundeten das Programm 
ab. Gestärkt durch frisch gebacke-
nen Kuchen, durch Brötchen, Kaf-
fee und Kaltgetränke fanden sich 
zum Abschluss des Tages dann die 
interessierten Gäste wieder in der 
sehr gut gefüllten Aula ein, wo die 
Schulpflegschaftsvorsitzende Pet-
ra Meyer noch einmal die kleinen 
Gäste in den Fokus rückte. 

Diese hatten beim Ankommen 
ihre Wünsche an die neue Schu-
le auf Kärtchen geschrieben und 
in eine Schatzkiste eingeworfen. 
Frau Meyer zog nun einige der 
Kärtchen und konnte feststellen, 
dass die meisten Wünsche, seien 
es Trendsport-Aktivitäten und Fuß-
ball, überschaubare Hausaufgaben 
oder nette Lehrer sich am JSG er-
füllen lassen.

Viele der Wünsche der Kinder ka-
men dann auch in der Schulprä-
sentation durch den Schulleiter 
wieder zur Sprache, der in vier 
Themenkreisen konkretisierte, wie 
der für die Arbeit am JSG zentrale 
erzieherische Ansatz, die ganz-
heitliche Persönlichkeitsentwick-
lung zu fördern, umgesetzt wird. 
Die Schlusseinstellung, die eine 
quirlige Klasse 5 des Schuljahres 
2016/2017 neben den erwachse-
nen Abiturienten im Gala-Outfit 
zeigte, war sicher ein überzeugen-
des Sinnbild für die erfolgreiche 
Arbeit.                                                         ■

Bildung · Gymnasium

Tag der offenen Tür 2016
Städtisches Johnannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
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Am letzten Tag vor den 
Herbstferien begrüßten 

die Klasse 8a des Städtischen 
Johannes-Sturmius- Gymna-
siums und die Kletter-AG der 
Städtischen Realschule Schlei-
den die Grundschulkinder der 
4. Klassen der Grundschulen 
Gemünd und Dreiborn in der 
Dreifachturnhalle zu einem 

spannenden Klettervormittag 
an der Kletterwand der beiden 
städtischen Schulen.

Unter der Leitung der Sport-
lehrer Achim Christen, Martin 
Skonietzki  und Ferdi Steinber-
ger durften die Grundschüler 
die Kletterwand erkunden und 
verschiedene Routen auf dem 
Weg nach oben ausprobieren.  
Ergänzend dazu, bzw. alterna-
tiv für die Kinder, die sich das 
Klettern nicht zutrauten, gab 
es auch einen Parkour mit Ge-
schicklichkeitsübungen und 

Abwurfspielen.

Der Haupt-Act war aber na-
türlich das Klettern, bei dem 
die Schülerinnen und Schüler 
der 8a und die Kletter-AG den 
Grundschulkindern eine span-
nende Einführung in das Aben-
teuer-Klettern boten.

So konnten die kleinen Gäste 
einen Eindruck vom Sportun-
terricht der beiden weiterfüh-
renden städtischen Schulen 
gewinnen, ihre eigenen Gren-
zen erfahren und einfach einen 

schönen Sportvormittag ver-
bringen.                                              ■

Bildung · Gymnasium

Höhenluft geschnuppert
Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Städtisches Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden
Blumenthaler Straße 7
53937 Schleiden
Telefon 02445 911230
Fax 02445 911231
sgs.sle@t-online.de 
www.gymnasium-schleiden.de

Info
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Wie haben Sie reagiert, als sie 
hörten, dass Sie die Bauleitung 
für die Baumaßnahme „Schul-
weg“ bekommen?
Torsten Jäger: Zunächst habe 
ich nur erfahren, dass wir als 
Firma Backes den Auftrag zur 
Durchführung der Maßnahme 
erhalten haben. Mein Interesse, 
diese Baumaßnahme zu leiten, 
war natürlich von Anfang an be-
sonders groß, da ich selbst sechs 
Jahre lang mindestens zweimal 
täglich über diesen „Schulweg“ 
gegangen bin. Nach einem kur-
zen Gespräch mit meinem Chef, 
in dem ich mein Interesse an der 
Maßnahme begründete, waren 
wir uns schnell darüber einig, 
dass ich die Bauleitung überneh-
men werde.

Welche Aufgaben haben Sie als 
Bauleiter?
Torsten Jäger: Aufgabe eines 
Bauleiters ist es für einen rei-
bungslosen Ablauf während der 
gesamten Baumaßnahme zu 
sorgen. Hierzu gehört auch die 
Koordination und Abstimmung 

mit dem Auftraggeber, dem In-
genieurbüro, den Versorgungs-
trägern wie Gas, Wasser, Strom, 
Telekom etc. Zunächst müssen 
dann Überlegungen angestellt 
werden, welches Personal und 
welche Maschinen wann und 
wie am effizientesten einge-
setzt werden können. Wenn 
die Entscheidung getroffen ist, 
geht es darum, während der 
Ausführungszeit die Vorgaben 
des Planers richtig umzusetzen 
und Richtlinien und Vorschriften 
einzuhalten. Sollte es im Zuge 
der Baumaßnahme zu unvorher-
sehbaren Problemen kommen 
(wozu es meist auch kommt), 
muss der Bauleiter möglichst 
schnell Lösungen erarbeiten und 
Entscheidungen treffen, damit 
die Baustelle weiter laufen kann. 
Alle ausgeführten Arbeiten müs-
sen dann schriftlich festgehalten 
werden, sodass am Ende der 
Maßnahme die Abrechnung er-
folgen kann.

Was hat Sie bzw. Ihre Eltern 
damals veranlasst, Sie die Real-
schule Schleiden besuchen zu 
lassen?
Torsten Jäger: Ich hatte damals 
die Wahl zwischen dem Gym-
nasium und der Realschule. Für 
die Realschule habe ich mich 
entschieden, weil sich zum Einen 
viele meiner Freunde aus der 
Grundschule für die Realschule 
entschieden haben, und zum 
Anderen, weil mein älterer Bru-
der bereits zwei Jahre dort war 
und sehr zufrieden war. Außer-

dem habe ich mir damals gesagt, 
dass ich lieber einen guten Re-
alschulabschluss habe, als einen 
schlechten Abschluss am Gym-
nasium.

Welchen beruflichen Werde-
gang hatten Sie nach dem Be-
such der Realschule?
Torsten Jäger: Nach dem Ab-
schluss 2009 bin ich nach Kall 
auf das Wirtschaftsgymnasium 
gegangen und habe dort drei 
Jahre später mein Abitur ge-
macht. Anschließend wechselte 
ich zur Hochschule Koblenz und 
studierte dort dreieinhalb Jahre 
Bauingenieurwesen. Nach abge-
schlossenem Studium habe ich 
mich dann bei meinem jetzigen 
Arbeitgeber „Backes Bau- und 
Transporte GmbH“ für die Stelle 
als Bauleiter beworben.

Was hat Ihnen die Schule mitge-
geben, dass Ihnen bei Ihrer spä-
teren Ausbildung und bei Ihrem 
Werdegang geholfen hat?
Torsten Jäger: Zurückblickend 
kann man sagen, dass die sechs 
Jahre Realschule die Basis für 
meinen Werdegang gebildet 
haben. Der gute Abschluss an 
der Realschule hat mir die Mög-
lichkeit gegeben, sowohl Abitur 
als auch das Studium zu absol-
vieren.

Was würden Sie jetzigen Schü-
lerinnen und Schülern für ihre 
schulische Laufbahn mit auf 
den Weg geben?
Torsten Jäger: Da meine Schul-

zeit noch nicht allzu lange her ist, 
kann ich sehr gut nachvollziehen, 
dass es Fächer gibt, die einem 
mehr Freude bereiten und ande-
re weniger. Wichtig ist, dass die 
Schülerinnen und Schüler den 
Kopf nicht hängen lassen, wenn 
Sie aufgrund von mangelndem 
Interesse in einem Fach schlech-
te Noten haben. Vielmehr sollten 
Sie Ihre Interessen und Stärken 
kennen lernen und versuchen in 
diesen Fächern gut abzuschnei-
den. Ich selbst habe mich zum 
Beispiel nie für Geschichte inter-
essiert und hatte immer nur eine 
vier. Umso mehr habe ich dann 
aber für Mathematik gelernt, was 
mir für den heutigen Beruf sehr 
viel gebracht hat.

Was ist Ihnen aus Ihrer Schul-
zeit am meisten im Gedächtnis 
geblieben?
Torsten Jäger: Die zusammenhal-
tende Klassengemeinschaft und 
das gute Verhältnis zu unserem 
Klassenlehrer Herrn Christen. 
Auch neben dem Unterricht ha-
ben wir viele gemeinsame Din-
ge erlebt, an die ich mich noch 
heute gerne zurückerinnere wie 
die beiden Klassenfahrten, die 
Ausflüge oder die Abschlussfei-
er beispielsweise. Mit manchen 
Mitschülern habe ich heute noch 
ab und zu Kontakt, und dank der 
Baumaßnahme werde ich Herrn 
Christen und meine damaligen 
Lehrer in der nächsten Zeit wie-
der häufiger sehen. 

Bildung · Realschule

Seit dem 23. November 2016 
wird der Schulweg an der Re-

alschule saniert, eine Maßnah-
me, die schon lange überfällig 
war. Mit im Bauteam der Firma 
Backes sind zwei ehemalige 
Schüler der Städtischen Real-
schule: Torsten Jäger, der 2009 
die Schule verließ und Marwin 
Müller aus der Abschlussklasse 
2010. Marwin Müller machte 
eine Ausbildung als Bauzeichner 
mit der Fachrichtung Architek-
tur und wechselte anschließend 
in den Tiefbau. Torsten Jäger 
studierte Bauwesen.

Ehemalige Realschüler bauen den neuen „Schulweg“
Städtische Realschule Schleiden

Interview mit Torsten Jäger, Bauleiter bei „Backes Bau- und Transporte GmbH

Marwin Müller, Torsten Jäger und Achim 
Christen (ehemaliger Klassenlehrer) legen 
selber Hand an                         

Realschule Schleiden
Achim Christen
Ruppenberg
53937 Schleiden
Telefon 02445 7138

Info

Die Schüler der Realschule inter-
viewten Torsten Jäger, Bauleiter 
bei „Backes Bau- und Transporte 
GmbH:                                                           ■

Torsten Jäger,
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Schülerinnen und Schüler der 
Realschule Schleiden treffen 

auf den Hauptausschuss des 
Landtags. „Was sagt uns der Ort 
Vogelsang heute?“ Fragen wie 
diese diskutierten Schülerinnen 
und Schüler der Region – unter 
anderem auch der Städtischen 
Realschule - mit Abgeordneten 
des Hauptausschusses des Land-
tags NRW bei deren Arbeitsbe-
such am Erinnerungs- und Lern-
ort Vogelsang IP.

„Was sehe ich heute?“ – „Wie sah 
es hier zur  NS-Zeit aus?“ – „An 
was erinnert mich der Ort?“ Ein-
fache Fragestellungen leiteten 
die gemeinsame Erkundung der 
Jugendlichen und Politiker bei 
ihrem gemeinsamen Rundgang 
durch das denkmalgeschützte 
Außengelände. Selbstbewusst 
und kritisch präsentierten Schü-
lerinnen und Schüler ihre Ein-
drücke des heutigen Ortes, be-
fragten figürliche Darstellungen 
und bauliche Hinterlassenschaf-
ten. Dass Vogelsang Menschen 
über Geschichte, Gegenwart 
und Zukunft in Kontakt bringt 
und Diskussionsräume öffnet, 
wurde an jeder der aufgesuch-
ten Stationen im Gelände sehr 
deutlich.

Was machte und macht die fata-
le Attraktion aus, die rassistische 
Ideologien auf manche Men-
schen ausübt? Was braucht es 
heute, um Menschen zu schüt-
zen, sich radikalen und ausgren-
zenden Ideen anzuschließen? 
Wie sehen die Entscheidungs- 
und Handlungsspielräume des 
Menschen aus? Wo liegt seine 
Verantwortlichkeit im Tun, Mit-

tun und Unterlassen? Fragen 
über Fragen, die Politikerinnen 

und Politiker mit den Jugendli-
chen diskutierten. „Gut ist, dass 

wir heute lernen, den Mund auf 
zu machen und unsere Meinung 
zu sagen!“, stellt eine Schülerin 
klar heraus.

In einem gemeinsamen Aus-
tausch im neuen Konferenzraum 
des Forum Vogelsang IP stellten 
Lehrerinnen und Lehrer ihre 
Vorstellungen von der Zusam-
menarbeit und Notwendigkeit 
des außerschulischen Lernens 
dar. Sie betonten die Bedeutung 
historischer Hinterlassenschaf-
ten, insbesondere das „lesen“ 
und verstehen Lernen dieser 
vermeintlich authentischen Orte 
für die heutigen und kommen-
den Schülergenerationen.

Anschließend informierte Stefan 
Wunsch, der wissenschaftliche 
Leiter der Akademie Vogelsang 
IP die Parlamentarier und Schü-
ler im Rahmen einer Führung 
über die neue Dauerausstellung 
„Bestimmung: Herrenmensch“ 
der NS-Dokumentation Vogel-
sang. Auch sie stieß auf sehr 
großen Zuspruch und warf ak-
tuelle Fragen: Warum möchten 
manche Menschen ein „Herren-
mensch“ sein? Wie ermächtigen 
sich einzelne, über den Wert von 
Menschen zu richten? – All dies 
sind überaus aktuelle Fragestel-
lungen, die Vogelsang zu einem 
Lernort machen, die die Schü-
lerinnen und Schüler der Real-
schule sicherlich noch häufig 
besuchen werden.                              ■

Kooperation mit Vogelsang IP
Städtische Realschule Schleiden

          03.02.2017 13.00 - 17.00 Uhr
          04.02.2017   9.00 - 13.00 Uhr
06. - 10.02.2017    8.00 - 13.00 Uhr (keine Termine erforderlich)

Bitte mitbringen Zeugnis mit Empfehlung, Kopie der 
   Geburtsurkunde, 3 Passbilder und 
   Anmeldeschein 4-fach

Städtische Realschule Schleiden
Ruppenberg · 53937 Schleiden · Telefon 02445 7138
Infos unter: www.realschule-schleiden.de

Realschule Schleiden
Was uns wichtig ist und ausmacht
• umfassende Bildung und Förderung von theoretischen und 
 praktischen Kenntnissen

• enge Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Schule

• Förderung von Neigungen in der Diff erenzierung ab Klasse 7:     
 Französisch, Naturwissenschaften, Informatik, Sozialwissenschaften
 und Kunst

• Vermittlung von Werten durch gutes soziales Miteinander und   
 Engagement

• Ganztagsbetreuung von Montag-Donnerstag bis 15.30 Uhr mit   
 Mittagessen in der Mensa

• intensive Berufswahlvorbereitung

ganz real die richtige Schulwa
hl

Kontakt & Anmeldetermine

Schülerinnen und Schüler der Klasse 10 a der Realschule mit ihrer Lehrerin Frau Dali bei ihrer 
Präsentation im Kameradschaftshaus

Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen und Lehrer mit dem Hauptausschuss des Landtags vor dem 
neuen Eingang in Vogelsang 
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Das Wort „Kriegsgräberfürsor-
ge?“ bei Schülerinnen und 

Schüler der heutigen Generation 
wohl eher ein Stirnrunzeln oder 
heftiges Kopfschütteln, wenn es 
um die Frage geht, was das denn 
wohl sein soll. Viel zu weit liegt 
für diese Jugendlichen die Zeit 
der Weltkriege zurück, als dass sie 
sich vergegenwärtigen können, 
welche Aufgaben sich aus diesen 
Ereignissen für nachfolgende Ge-
nerationen ergeben.

Umso willkommener war die An-
frage der Stadtverwaltung der 
Stadt Schleiden, ob denn nicht 
Schülerinnen und Schüler der 
Realschule sich an dieser Aktion 
beteiligen können. So wird das 
Wissen über die Kriegsgräber 
und die Vergegenwärtigung der 
vielen Kriegstoten der Weltkriege 
mit dem praktischen Tun verbun-
den – typisch Realschule eben. 

Nun gehen in diesen Tagen zahl-
reiche Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 9 und 10 durch die 
Straßen der Stadt Schleiden, aber 
auch durch die der umliegenden 
Ortschaften, um an den Haus-
türen zu klingeln und um eine 
Spende zu bitten. Legitimieren 
können sich die Jugendlichen 
durch die offiziellen Spendeaus-
weise des Volksbundes deut-
scher Kriegsgräberfürsorge, in 
der Hand halten sie unverkenn-

bar die Sammelbüchsen mit dem 
bekannten Logo.  „Die beste Zeit, 
um Sammeln zu gehen, sind die 
späten Nachmittage oder das 
Wochenende. Am Samstag sind 
viele Menschen zuhause, und 
wir stehen dann seltener vor 
verschlossenen Türen“, so eine 
der Erfahrungen, die die Ju-
gendlichen bei ihrer Sammlung 
gemacht haben. Das bedeutet 

allerdings auch, dass man seine 
freie Zeit für die Sammlung op-
fert – für die beteiligten Schü-
lerinnen und Schüler allerdings 
kein Problem. 

„Viele ältere Leute wissen, wor-
um es geht. Wir haben uns erst 
jetzt intensiver mit dem Thema 
auseinandergesetzt und müs-
sen manchmal bei den jünge-
ren Menschen erklären, was die 
Kriegsgräberfürsorge ist“, führen 

die Sammler weiter aus. „Schu-
le ist eben nicht nur trockenes 
Theoriewissen, sondern wird im-
mer dann besonders spannend, 
wenn es um die Verbindung von 
Theorie und Praxis geht“, stellt 
Schulleiterin Birgit Barrelmeyer 
heraus. Sie ergänzt: „In vielen 
Feldern bemühen wir uns erfolg-
reich um solche Verbindungen, 
die gute Mischung aus Wissen 

und praktischen Erfahrungen 
hat schon immer die Arbeit an 
unserer Realschule ausgemacht 
und führt zu den bekannt gu-
ten Ergebnissen unserer Schü-
lerinnen und Schüler. Das Leben 
in unserer Gesellschaft fordert 
Wissen, Engagement, Kommuni-
kation und praktische Fähigkei-
ten – daher gehören praktische 
Lebenserfahrungen fest zum 
Programm der Städtischen Real-
schule.“ 

Sollten die Sammler der Real-
schule Schleiden Sie nicht zuhau-
se angetroffen haben, gibt es im-
mer noch die Möglichkeit, direkt 
an den Volksbund der deutschen 
Kriegsgräberfürsorge zu spen-
den. Die nötigen Angaben erhal-
ten Sie auf der Homepage: www.
volksbund.de.                                    ■

Bei der Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge engagiert
Städtische Realschule Schleiden

Vitalia Svionder und Lena Dahmen aus der Klasse 10b der Realschule 
sammeln in Mauel

Die Erhaltung und Pflege unzähliger Gräber von Gefallenen der Weltkriege - vor allem im Ausland - wird vom Volksbund 
deutscher Kriegsgräberfürsorge unterstützt

• Kommunikationstechnik
• Gebäudetechnik
• Sicherheitstechnik
• Netzwerktechnik 

Rathausstraße 5
53940 Hellenthal
Tel.: 0 24 82 - 77 49
Fax: 0 24 82 - 91 14 45
info@elektro-service-berners.de
www.elektro-service-berners.de

Wir wünschen ein Frohes Fest

einen guten Start ins neue Jahr
Elektromeister

      Metzgerei

Frisch aus 1. Hand       Alle Fleisch- & Wurstwaren aus eigener Herstellung.

SCHLEIDEN
Blumenthaler Str. 13
Tel. 02445 / 5348

HELLENTHAL
Kölner Str. 73
Tel. 02482 / 1349

Wir wünschen unseren Kunden frohe Festtage und einen guten Start ins neue Jahr!

Lokale Werbung im Stadtgebiet Schleiden:



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Januar/Februar 201722

Freizeit, Tourismus & Kultur

Mitten im Nationalpark Eifel 
befindet sich in den denk-

malgeschützten Gebäuden der 
ehemaligen NS-Ordensburg das 
neue Forum Vogelsang IP. Herz-
stück ist das Ausstellungs-, Bil-
dungs- und Besucherzentrum 
mit zwei großen Dauerausstel-
lungen, die einen zeitgemäßen, 
barrierefreien und 4-sprachigen 
Zugang zu den beiden Themen 
des Standorts ermöglichen.

Unter dem Titel „Bestimmung: 
Herrenmensch. NS-Ordensburgen 
zwischen Faszination und Ver-
brechen“ vermitteln die Ausstel-
lung der NS-Dokumentation und 
die Exponaträume „Ehrenhalle“, 
„Burgschänke“ und „Kamerad-
schaftshaus“ aus verschiedenen 
Perspektiven den historischen Ort 
Vogelsang und heutigen Erinne-
rungsort Vogelsang.

„Wildnis(t)räume“ lautet der der 
Titel der barrierefreien Daueraus-

stellung des Nationalpark-Zen-
trums Eifel. Interaktiv sowie kin-
der- und familienfreundlich geht 
es um die Besonderheiten des 
Nationalparks, die Philosophie 
„Natur Natur sein lassen“ und den 
Wert der biologischen Vielfalt.

Die ehemalige NS-Ordensburg 
Vogelsang ist nicht nur eines der 
größten Bauwerke des National-
sozialismus, sondern auch Aus-
druck seiner Überheblichkeit und 
Menschverachtung. Durch die 
militärische Nutzung nach dem 
Zweiten Weltkrieg als „Camp Vo-
gelsang“ spiegelt der Ort zudem 
den Weg vom „Kalten Krieg“ zum 
Europa von heute wider. Seit 2006 
entwickelt sich hier ein neuer Ort: 
Vogelsang IP als „Internationaler 
Platz“ für Toleranz, Vielfalt und ein 
friedliches Miteinander.

Vogelsang IP und das National-
park-Zentrum Eifel sind ideal 
als Startpunkt, Zwischenstopp 

oder Ziel Ihrer Wanderung oder 
Radtour durch den Nationalpark 
Eifel. Die überregional bekann-
ten Wanderwege Eifelsteig und 
Wildnis-Trail treffen sich auf dem 
Gelände und mehrere Rundwege 
ermöglichen sowohl ambitionier-
te Streckenwanderungen als auch 
gemütliches Genusswandern.

Öffnungszeiten des Forum Vo-
gelsang IP mit Besucherinforma-
tion, Dauerausstellungen, Gast-
ronomie und Shop

Täglich 10:00 bis 17:00 Uhr, 
Heiligabend und Silvester von 
10:00 bis 14:00 Uhr
Gelände frei zugänglich und kos-
tenfrei begehbar, Parken 4,00 €

Ausstellungseintritt: 
jeweils 8,00 € ermäßigt 4,00 €, 
oder als Kombiticket 12,00 €, er-
mäßigt 6,00 €. Tickets gibt es an 
der Besucherinformation.

Führungen
Geländeführung: 
Täglich 14:00 Uhr | Sa, So und an 
Feiertagen 11:00 und 14:00 Uhr

Ausstellungsführungen: 
Täglich 14:00 Uhr | Sa, So und an 
Feiertagen 11:00 und 14:00 Uhr

Turmführungen: 
Von April bis Oktober täglich 13:00 
Uhr | Sa, So und an Feiertagen von 
12:00 bis 16:00 Uhr, jeweils zur vol-
len Stunde. 

Preise der Führungen siehe Seite 
34.                                                                 ■

Neues Forum Vogelsang IP
Zwei sehenswerte Dauerausstellungen „Bestimmung: Herrenmensch“ und „Wildnis(t)räume“

Vogelsang IP · 53937 Schleiden
Telefon 02444 91579-0 oder-11
www.vogelsang-ip.de 
www.nationalparkzentrum-
eifel.de
info@vogelsang-ip.de
buchung@vogelsang-ip.de              

Info
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Ausstellung Wildnis(t)räume Ausstellung NS-Dokumentation

Tel.: 02485-354
loyal@loyal-finanz.de 
www.loyal-finanz.de

Nutzen Sie die gesamte Bandbreite des Versicherungsmarktes

Inhaber: Rolf Hörnchen
Versicherungsfachmann (BWV)
Sievertsstr. 1 · 53937 Schleiden

Wir wünschen allen Lesern 
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Jetzt die Schleiden-App laden…
Laden Sie die kostenlose, offizielle App der Stadt Schleiden auf Ihr 
Smartphone und erhalten Sie viele nützliche Informationen direkt 
auf Ihr Handy. 

Sowohl verfügbar für Android Smartphones und iPhone..
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Auszeichnung für Eifel-Trekking

Zum Jahresbeginn 2016 hat 
der Naturpark Hohes Venn 

- Eifel mit den Kommunen Net-
tersheim und Schleiden sowie 
mit der Standortentwicklungsge-
sellschaft Vogelsang vier Naturla-
gerplätze eingerichtet. Das un-
ter dem Namen „Eifel-Trekking“ 
buchbare Angebot wurde als 
offizielles Projekt der UN-Dekade 
Biologische Vielfalt von Professor 
Karl-Heinz Erdmann vom Bun-
desamt für Naturschutz ausge-
zeichnet.
 
Der Naturpark Hohes Venn - Eifel 
und seine Partner ermöglichen 
durch das einzigartige Naturer-
lebnis "Übernachtung in der frei-
en Natur", ein weiteres Element 
zum Verständnis der biologischen 
Vielfalt. Das nächtliche Lauschen 
der Tiere in einem Buchenwald 
beispielsweise, verdeutlicht die 
Lebendigkeit dieses Ökosystems 
auf eine eindrucksvolle Art und 
Weise. Gleichzeitig werden öko-
logisch sensible Räume durch die 
zielgruppenorientierte Besucher-
lenkung geschützt.

Wandern ist der beliebteste Natur-
sport der Deutschen, doch zeigen 
sich auch bei dieser Freizeitaktivi-
tät verschiedene Trends und Ten-
denzen. Gerade bei jungen Men-
schen wird eine besondere Form 

des Wanderns, Trekking genannt, 
immer beliebter. Trekking: Das 
bedeutet Wandern mit Rucksack 
und Zelten mitten in der Natur, 
auf eigene Faust. Wer schon ein-
mal auf Trekkingtour war, kennt 
die damit verbundene Unabhän-
gigkeit und Nähe zur Natur. Erst-
mals in NRW ist dieses besondere 
Natur-Erleben nun im Naturpark 
Hohes Venn-Eifel möglich. Auf 
abgeschiedenen Naturlagerplät-
zen darf seit April 2016 ganz legal 
das Zelt aufschlagen werden. Je-
der Naturlagerplatz ist mit einer 
Komposttoilette ausgestattet 
und bietet auf einer Zeltplattform 
Platz für bis zu zwei Zelte. Alle 
Standorte sind nur zu Fuß über 
Wanderwege erreichbar, man ist 
auf sich selbst gestellt, und auch 
die Verpflegung muss selbst mit-
gebracht werden. Eine Reservie-
rung der Plätze erfolgt über die 
Internetseite www.trekking-eifel.
de. Jeder Naturlagerplatz reprä-
sentiert ein Landschaftselement 
der Eifel. Von Buchenwald bis hin 
zur Aussicht in die strukturreiche 
Kulturlandschaft der Region. Die 
landschaftliche Vielfalt der Eifel 
lässt sich so durch das intensive 
Naturerlebnis "Übernachtung in 
der Natur" auf eine neue Art und 
Weise erleben.

Die Jury rund um Professor Karl-

Heinz Erdmann hat dieses Kon-
zept überzeugt. Bislang stand 
dem Bedürfnis nach Übernach-
tung in freier Natur häufig ein 
Verbot zu zelten gegenüber. Die 
Folge ist unkontrolliertes Wild-
campen, welches u.a. zu Konflik-
ten mit Naturschutzzielen führen 
kann. In der Nordeifel ist daher 
nun erstmals in NRW das weltweit 
erprobte Besucherlenkungskon-
zept „Naturlagerplatz“ eingerich-
tet worden. Auf ausgewählten 
Standorten dürften Trekkings-
portler mit dem Zelt in der freien 
Landschaft übernachten, wovon 
alle Betroffenen profitieren. Der 
Trekkingsportler darf nun endlich 

legal sein Zelt in der Natur auf-
schlagen und so die Landschaft 
auf eine ganz besondere Art und 
Weise erleben. Ökologisch sensib-
le Räume werden durch zielgrup-
penorientierte Besucherlenkung 
geschützt.                                               ■

Tourist-Information im
Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausstraße 6 
53937 Schleiden
Telefon 02444 2011
nationalparktor@
nordeifel-tourismus.de
www.natuerlich-eifel.de 

Info
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Gemeinsames Angebot von 
Nordeifel Tourismus GmbH 

und Struktur- und Wirtschaftsför-
derung des Kreises Euskirchen. Der 
Tourismus hat für den Kreis Eus-
kirchen eine hohe regionalwirt-
schaftliche Bedeutung mit einem 
jährlichen Jahresbruttoumsatz 
in Höhe von 263 Mio. EUR. Die 
Entwicklung der Übernachtungs-
zahlen ist seit Jahren positiv. Be-
sucher aus einem Umkreis von 
200 km besuchen verstärkt unse-
re attraktive Region in der Erleb-
nisregion Nordeifel mit dem Na-
tionalpark Eifel, um ihren (Kurz-) 
Urlaub zu verbringen. Dies stärkt 
unseren Standortfaktor. Zahl-
reiche Arbeitsplätze werden 
dadurch geschaffen oder blei-
ben in der Branche erhalten. Die 

Nordeifel Tourismus GmbH und 
die Struktur- und Wirtschaftsför-
derung des Kreises Euskirchen 
möchten „Hand in Hand“ die 
Wirtschaftsbranche Tourismus 
weiter stärken und bieten auch 
im Jahr 2017 die erfolgreichen 
Beratungstage für touristische 
Betriebe an.

Die Zielgruppen für die Bera-
tungstage sind:
•	 Haus- und Wohnungseigen-

tümer/-innen, die in Zukunft 
überlegen, Wohnraum an Gäste 
zu vermieten,

•	 Hotel-, Restaurant- und Pen
sionsinhaber/-innen, die ihren 
Betrieb an einen Nachfolger 
übergeben möchten,

•	 Existenzgründer/-innen, die ein 

Hotel, eine Pension oder ein Res-
taurant übernehmen möchten,

•	 bestehende Gastronomie- und 
Übernachtungsbetriebe, die Be
ratungsbedarf hinsichtlich Ver-
marktung, Qualitätsmanage-
ment und Weiterbildung etc. 
haben.

Mit den Beratungstagen bieten die 
Nordeifel Tourismus GmbH und 
die Struktur- und Wirtschaftsför-
derung des Kreises Euskirchen die 
Möglichkeit, die oben genannten 
Zielgruppen über wichtige Grund-
lagen und die ersten Schritte zu 
informieren.

Die Beratungstage im Jahr 2017 
finden statt am Dienstag, 14. Fe-
bruar, Dienstag, 4. April, Dienstag, 

13. Juni, Dienstag, 5. September, 
Dienstag, 24. Oktober und Diens-
tag, 12. Dezember 2017 jeweils 
von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der 
Geschäftsstelle der Nordeifel Tou-
rismus GmbH (linker Seitenflügel 
des Bahnhofsgebäudes in Kall). 
Interessierte werden um vorherige 
Anmeldung bei der Nordeifel Tou-
rismus GmbH für die circa 1-stün-
dige Beratung an einem der Bera-
tungstage gebeten.                             ■

Beratungstage für touristische Betriebe 2017

Nordeifel Tourismus GmbH
Bahnhofstraße 13 
53925 Kall
Telefon 02441 99457-0
info@nordeifel-tourismus.de
www.nordeifel-tourismus.de 

Info
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Im Rahmen des Projektes „Acker-
terrassen, Weinbergsmauern & 

Co.“ wurde in Gemünd-Malsben-
den ein neuer Themenweg ein-
geweiht. Fünf Informationstafeln 
beleuchten die Bedeutung dieser 
Kulturlandschaften.

Historische agrarische Kulturland-
schaftselemente wie Wölbäcker, 
Ackerterrassen, Erdwege und 
Hohlwege erzählen von vergan-
gener Wirtschaftsweise und All-
tagskultur in ländlich geprägten 
Räumen. Als kleinräumige Son-

derstandorte haben sie eine hohe 
Bedeutung für zahlreiche charak-
teristische und bedrohte Tier- und 
Pflanzenarten. Im Südkreis Euskir-
chen existiert noch ein teilweise 
reichhaltig ausgebildeter Formen-
schatz solcher historischer agrari-
scher Kulturlandschaftselemente. 
Allerdings sind in der Vergangen-
heit zahlreiche Elemente beispiels-
weise im Rahmen von Flurbereini-
gungen beseitigt worden. Bislang 
fehlte zudem eine systematische 
Erfassung und Bewertung. Eine Lü-
cke, die das vom Landschaftsver-
band Rheinland (LVR) im Rahmen 
des Netzwerks Landschaftliche 
Kulturpflege finanzierte Projekt 
„Ackerterrassen, Weinbergsmau-
ern & Co.“ geschlossen hat. In dem 
Projekt wurden bei einer Bestands-
aufnahme 164 repräsentative Kul-
turlandschaftselemente erfasst, 
die über die öffentlich zugängliche 
Datenbank KuLaDig (Kultur.Land-
schaft.Digital) des Landschaftsver-
bandes Rheinland und über ein 
Geoinformationssystem digital er-
fasst wurden.

Abgeleitet von den gesammelten 
Daten wurden in einem Schutz-
konzept Maßnahmen zusammen-

gestellt, die den Erhalt der Kul-
turlandschaftselemente fördern 
sollen. So können Planungsbehör-
den die Information zu den bereits 
bekannten Kulturlandschaftsele-
menten nutzen. Da es sich um eine 
erweiterbare Datenbank handelt, 
können in Zukunft weitere Land-
schaftselemente ergänzt werden. 
In dem vorangegangenen LVR-
Projekt „Alte Streuobstwiesen in Ei-
fel und Börde“ im Jahr 2014 konnte 
beispielsweise eine Vielzahl an 
alten Streuobstwiesen im Kreis Eu-
skirchen erfasst werden.

Im Rahmen der Öffentlichkeits-
arbeit wurden mit Unterstützung 
der Kommunen Nettersheim, 
Hellenthal und Schleiden sowie 
verschiedenen Privateigentümern 
drei Themenwege zu „Ackerterras-
sen, Weinbergsmauern und Co.“ 
angelegt. Der Themenweg in Ge-
münd-Malsbenden führt sowohl 
durch ehemalige als auch noch 
bewirtschaftete Ackerterrassen. Er 
beginnt bei der Jugendherberge 
Gemünd, ist circa 4,5 km lang und 
mit der Tourplakette „18 Acker-
terrassenweg“ ausgeschildert. 
Unterwegs erläutern fünf Infor-
mationstafeln entlang des We-
ges die Bedeutung der einzelnen 
Landschaftselemente. Über einen 
QR-Code auf den Tafeln können 
mittels Smartphone Zusatzinfor-
mationen abgerufen werden.	   ■

Einweihung 
Ackerterrassenweg Gemünd

Stadt Schleiden
Stabsstelle Tourismus- & 
Kulturförderung
Telefon 02445 89-219
sophia.eckerle@schleiden.de 

 Info

Der Hyundai i30

Design mit Leidenschaft.
Lassen Sie sich vom Hyundai i30 überzeugen: Mit 5 Jahren
Garantie* und vielen besonderen Ausstattungs-Highlights.
Unter anderem:

> Adaptive Bi-Xenon-Scheinwerfer¹
> Smart-Key-System inkl. Start-Stop-Knopf¹
> Automatischer Einparkassistent¹
> Kühlbare Sitze vorn¹
> Panorama-Schiebedach¹
> u. v. m.
(¹Ausstattungslinien abhängige Ausstattung bzw. aufpreispflichtige Ausstattung)

Barpreis ab 12.490 EUR
HYUNDAI KLÄHS
Auto Hermann Klähs e.K.
Rescheid 61 - 53940
Hellenthal
Tel. 02448/283
 
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 7,3 - 3,8 l/100 km;
CO2-Emis sion kombiniert: 169 - 94 g/km; Effizienzklasse:
E - A+. Nach EU-Messverfahren.

Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.
*5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbe-
grenzung sowie 5 Jahre Mobilitäts-Garantie mit kostenlo-
sem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen
Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den
ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft.
Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten modellabhängige
Sonderregelungen.

HYUNDAI KLÄHS
Auto Hermann Klähs e.K.
Inh. Harald Klähs
Rescheid 61 – 53940 Hellenthal 
Tel. 02448/283

Tourist-Information im
Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausstraße 6 
53937 Schleiden
Telefon 02444 2011
nationalparktor@
nordeifel-tourismus.de
www.natuerlich-eifel.de

 Info
Lokale Werbung im Stadtgebiet Schleiden:
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Sie haben Besuch und wissen 
nicht, was Sie unternehmen 

sollen? Es regnet und Sie suchen 
ein wetterfestes Ausflugsziel 
für die ganze Familie? Sie wol-
len Ihren Feriengästen einen 
umfassenden Überblick der Se-
henswürdigkeiten in der Regi-
on vermitteln? Mit dem neuen 
Freizeitführer 2017 rund um den 
Nationalpark Eifel kein Problem! 
Auf über 100 Seiten enthält die 
Broschüre über 110 Tipps zur 
Freizeitgestaltung. Anhand ei-

nes Farbleitsystems erkennt 
man auf einen Blick, ob es sich 
um ein Thema rund um den Na-
tionalpark Eifel, eine Sehenswür-
digkeit, eine Attraktion für die 
Familie, auf dem Wasser oder an 
Land handelt. Alle Anbieter sind in 
der Neuauflage durch ein Raster-
system in einer herausnehmba-
ren Karte verortet und mit der 
entsprechenden Seitenzahl auf 
der Umschlagklappe gekenn-
zeichnet. Im Mittelteil stellen 
sich die Nationalpark-Gastgeber 

vor. Den Freizeitführer gibt es 
auch in niederländischer, engli-
scher und französischer Sprache. 
Ab jetzt gibt’s also keine Ausre-
de mehr für Langeweile!

Der Freizeitführer ist kostenlos 
im Nationalpark-Tor Gemünd, im 
Nationalpark-Infopunkt im Rei-
sebüro Linden sowie im Rathaus 
Schleiden erhältlich und wird 
auf Wunsch gerne zugesandt. 
Alle Prospekte können auch 
über die Internetseite www.

natuerlich-eifel.de kostenlos an-
gefordert werden.                          ■ 

Der Freizeitführer 2017 ist da!

Das Gästemagazin Nordeifel 2017 ist erschienen
Zum Tagesausflug oder Kurzurlaub in die Erlebnisregion Nordeifel

Für die Urlaubssaison 2017 
hat die Nordeifel Tourismus 

GmbH das 64-seitige Gästema-
gazin Nordeifel 2017 herausge-
geben. Das Magazin, das Inspira-
tion für einen Tagesausflug oder 
Kurzurlaub liefern soll, besteht 
aus einem thematischen Teil, ei-
ner Veranstaltungsübersicht und 
einem Gastgeberverzeichnis. Die 
attraktive Gestaltung mit groß-
formatigen Fotomotiven und 
kurzen Texten macht schon zu 
Hause Lust auf einen Trip in die 
Nordeifel.

Im Informationsteil werden die 
Vorzüge der Region mit den The-
men Nationalpark Eifel, Wandern 
und Natur, Radfahren, Freizeit 
und Aktivität, Familienspaß so-
wie Sehenswertes und Kultur 
herausgestellt. In allen Rubriken 
finden Gäste praktische Tipps auf 
weiterführende Printprodukte 
und besondere Angebote.

Damit sich auch ausländische 
Gäste von den Reizen der Norde-
ifel überzeugen können, enthält 
das Gästemagazin Nordeifel 
2017 einen Informationsteil in 
Englisch.

Im Gästemagazin Nordeifel 2017 
werden 87 Betriebe vom Vier-
Sterne-Hotel bis zur Ferienwoh-
nung auf dem Bauernhof vor-
gestellt – ein Angebot für jeden 
Geschmack und jeden Geldbeu-
tel. Eine vollständige Übersicht 
aller Betriebe der Nationalpark-
Hauptstadt Schleiden ist auf 
www.natuerlich-eifel.de zu fin-
den. Die blättere Version des Gäs-
temagazins Nordeifel 2017 steht 
ebenfalls auf www.natuerlich-ei-
fel.de als E-Paper und PDF-Datei 
zur Verfügung.

Auf Anfrage sendet die Nordeifel 
Tourismus GmbH das kostenlo-
se Gästemagazin Nordeifel 2017 

gerne zu und unterstützt bei 
der Suche nach der passen-
den Unterkunft. Auch eine 
direkte Online-Buchung auf 
www.natuerlich-eifel.de und 
www.nordeifel-tourismus.
de ist möglich. Zudem ist 
das Gästemagazin in allen 
Tourist-Informationen der 
Region und natürlich im 
Nationalpark-Tor Gemünd, 
im Nationalpark-Infopunkt 
im Reisebüro Linden sowie 
im Rathaus Schleiden er-
hältlich.                                   ■

Tourist-Information im
Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausstraße 6 
53937 Schleiden
Telefon 02444 2011
nationalparktor@
nordeifel-tourismus.de
www.natuerlich-eifel.de                                     

 Info

Tourist-Information im Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausstraße 6 ·53937 Schleiden · Telefon 02444 2011
nationalparktor@nordeifel-tourismus.de · www.natuerlich-eifel.de

 Info

Die SeifenHexe
Seife ist langweilig? Von wegen!

Inh. Stefanie Jäger
Kölner Straße 59 
53940 Hellenthal

Tel. 0162-4657067 
www.seifen-hexe.de

Rinnerstr. 8
53925 Kall-Sötenich
Tel: (0 24 42) 84 32

Öffnungszeiten
Di. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 14.00 Uhr
Damensalon mit Anmeldung
Herren immer ohne! w
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   Freizeit, Tourismus & Kultur
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News

unicef und Musikschulzweckverband Schleiden danken

Das Spendenergebnis des 
diesjährigen Wohltätigkeits-

konzertes der Musikschule Schlei-
den, zugunsten des Kinderhilfs-
werkes der Vereinten Nationen 
unicef, welches als Jubiläumskon-
zert im großen Kursaal Gemünd 
stattfand, lautet 3.000 €. 

Seit 25 Jahren engagieren sich 
nun Schülerinnen und Schüler 
des Musikschulzweckverbandes 
Schleiden gemeinsam mit ihren 
Lehrern für das Kinderhilfswerk 
und konnten so bisher rund 
33.000,00 € an unicef überwei-
sen. Beim diesjährigen Konzert 
wurden die vielen Konzertbesu-
cher und Ehrengäste mit einem 
besonders gelungenen Cocktail 

musikalischer Darbietungen un-
terhalten. Mit der Feuerwerksmu-
sik von Georg Friedrich Händel 
und unter der Leitung von Lilla 
Varhelyi eröffnete das Orchester 
der Musikschule das Konzert und 
setzte so einen besonders festli-
chen Akzent.

In seiner Begrüßung hob der 
Schirmherr der Veranstaltung und 
Bürgermeister der Stadt Schlei-
den, Udo Meister, das besondere 
Engagement der jungen Musiker 
für die unterprivilegierten Alters-
genossen in der Welt hervor und 
machte deutlich, dass dieses, zu 
einer Erfolgsgeschichte gewor-
dene Konzert, mittlerweile einen 
besonderen Stellenwert einge-

nommen hat. Er appellierte an die 
vielen Besucher, nicht nur ihr Herz 
für die Musik sondern gerade 
auch für das besondere Anliegen 
der Musikschüler zu öffnen.

Sodann nahm das Orchester das 
Publikum mit auf eine musika-
lische Reise in dem es Bedřich 
Smetanas „Moldau“ intonierte. 
Mit vielen klanglichen Schattie-
rungen und einer ausgefeilten 
Dynamik gelang dem Orchester 
eine in jeder Weise gelungene In-
terpretation dieses so bekannten 
Werkes, so dass die Landschaften 
und Stimmungen vor dem geis-
tigen Auge der Zuhörer lebendig 
wurden. 

Als besondere Geste führten rund 
100 Kinder der Musikalischen Frü-
herziehung das Tamuki-Lied und 
einen Tanz aus Portugal auf, für 
den sie mit einem reichen und 
andauernden Applaus belohnt 
wurden. Mit der Bläserklasse der 
Gemeinschaftshauptschule Zül-
pich stand erstmals ein Projekt 
aus dem Unterrichtsalltag auf der 
Bühne. Unter der Leitung von Mu-
sikschulleiter Bernhard Vorhagen, 
wussten die jungen Musiker aus 
den Klassen 7 -10 mit Stücken 
wie Happy, Funkytown und Final 
Countdown zu begeistern und 
hinterließen einen in jeder Weise 
positiven Eindruck.

Beendet wurde das Konzert tradi-
tionsgemäß durch die unter der 
Leitung von Engelbert Schneider 
stehende Big Band der Musik-
schule, die nach vielen Jahren 
nochmals durch das Klarinette-
nensemble erweitert wurde. In 
bekannter Professionalität prä-
sentierte sich dieses Ensemble mit 
Titeln wie „Greensleeves“ „Flieger-
marsch“ „Kompliment“ und I am 
from Austria“.                                       ■

Ehrungen von Jubilaren im Löschzug Schleiden
Jubilar Hans Theo Jansen verstarb wenige Tage zuvor

Im Rahmen der jährlichen 
Herbstversammlung des Lösch-

zuges Schleiden am 5. November 
2016 konnten gleich mehrere 
verdiente Mitglieder für ihre 
langjährige Mitgliedschaft ge-
ehrt werden. Aus den Händen 
des stellvertretenden Bürger-
meisters Klaus Ranglack emp-
fingen Michael Gehlen, Thomas 
Hergarten und Michael Görke 
eine Urkunde des Landesinnen-
ministers und wurden mit dem 
Feuerwehr-Ehrenzeichen in Sil-
ber des Landes Nordrhein-West-
falen ausgezeichnet. Der Leiter 
der Feuerwehr Udo Schmitz be-
dankte sich bei den Jubilaren für 
ihren seit Jahrzehnten währen-
den Einsatz im Dienste und zum 
Wohl der Allgemeinheit. Lösch-
zugführer Guido Krewinkel nutz-
te zum einen die Gelegenheit, 
seinen Kameraden ein Geschenk 

des Löschzuges zu überreichen, 
aber auch und insbesondere 
um den ebenfalls anwesenden 
Ehefrauen der Geehrten seinen 
herzlichen Dank auszusprechen. 
Ohne die Unterstützung der 
Frauen, sowohl indirekt im Hin-
tergrund, als auch durch direkte 
Hilfe bei mancherlei Gelegenhei-
ten wäre vieles nicht möglich.

Hans Theo Jansen hätte für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft im Löschzug 
Schleiden geehrt werden sollen. 
Leider war es ihm nicht mehr ver-
gönnt diese Ehrung in Empfang 
zu nehmen. Nur wenige Tage zu-
vor verstarb er völlig unerwartet 
nach kurzer, schwerer Krankheit. 
Hans Theo Jansen trat am 7. Au-
gust 1966 in den Löschzug Schlei-
den ein und war dort lange Jahre 
als Fahrzeugwart für die Drehleiter 
verantwortlich. Bis zuletzt blieb 

er seinen Kameraden und dem 
Löschzug Schleiden treu und be-
suchte, auch nach Jahren im Feu-
erwehr-Ruhestand, regelmäßig 
die Übungsdienste der Einsatzab-

teilung. Er wurde am 10. Novem-
ber in Gemünd beigesetzt.   ■

v.l.n.r: Löschzugführer Guido Krewinkel, Andrea und Thomas Hergarten, Sandra und Michael Gör-
ke, Ariane und Michael Gehlen, Wehrleiter Udo Schmitz und stellv. BM Klaus Ranglack                                   
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Aus dem Vereinsleben

Gemünder Wochenblatt von 
1848/1849. Klaus Stüber und 

Siegfried Scholzen haben die 
„Gemünder Wochenzeitung von 
1848/1849“ reproduziert und als 
Buch gestaltet. 

Im Jahr 2016 hatte das Geschichts-
forum Schleiden durch Zufall das 
Glück, dass ihm die Adresse von 
Frau Hildegard Knieps angetragen 
wurde. Sie ist die Urenkelin des 
damaligen in Gemünd ansässigen 
Druckers Josef Kirfel und besitzt 
noch ein gebundenes Exemplar 
des ersten und zweiten Jahrgangs 
vom „Gemünder Wochenblatt“. 
Es enthält Meldungen aus dem 
Königshaus zu Berlin, Gesetze, 
Mitteilungen behördlicher Art, 
Statistiken und Aktuelles vom 
Weltgeschehen und aus der Regi-
on Eifel, speziell Gemünd. Auch die 
Inserate sind interessant, da wer-
den u.a. Dienstmädchen für die 
Städter gesucht, Stellenangebote 
verlocken und gedichtete Gemein-
heiten über andere und deren Wi-

dersprüche sind zu lesen. Das Buch 
im DIN A4 Format hat einen festen 
Einband, 376 Seiten und kann für 
20,00 € erworben werden.

Jahresheft 2017
Das neue Jahresheft des Ge-
schichtsforums Schleiden ist er-
schienen. Das Geschichtsforum 
hat in diesem, dem zweiten Jah-
resheft in der Jahresheftreihe, 
wieder ausgewählte Beiträge zur 
Heimatgeschichte zusammenge-
stellt.

So u. a. lesenswertes zur Ge-
schichte des Walberhofes, der 
schon z. Zt. Karls des Großen eine 
Kultstätte war. Aber auch die Bei-
träge „Franzosenzeit“, „Herrlich-
keit Dreiborn und Christianität 
Olef“ oder „150 Jahre Städt. Gym-
nasium Schleiden“ dokumentie-
ren Wissenswertes zur Schleide-
ner Stadtgeschichte. 

Ein Beitrag zur Eisenbahnge-
schichte beschreibt die Unfall-

trächtigkeit des Bahnbetriebes 
in der Nachkriegszeit. Darüber 
hinaus gibt es Fotografien aus 
der „Bilderkiste“ unter der Über-
schrift „Erinnern Sie sich noch?“ 
und Skurriles aus vor 170 Jahren 
erschienenen Zeitungen. Eine 
lesenswerte und kurzweilige 
Lektüre nicht nur für die Bürger 
unserer Stadt. Das Heft hat 120 
Seiten, 66 Abbildungen (S/W) 
und kostet 4,80 €. 

Beide Veröffentlichungen sind 
in Schleiden in der Buchhand-
lung Rees und in Gemünd in 
der Buchhandlung Wachtel er-
hältlich. Bestellen kann man das 
Buch auch auf der Internetseite 
des Geschichtsforums: „gf-sle.de“. 
Auf der Seite finden sich weitere 
Informationen über Veröffentli-
chungen, Vorträge und Aktivitä-
ten des Vereins und wer möchte, 
kann jeden zweiten Dienstag im 
Monat um 19:00 Uhr im Kurhaus 
Gemünd an den Monatstreffen 
des Vereins teilnehmen.                   ■

Gemünder Wochenblatt und Jahresheft 2017
Geschichtsforum Schleiden e.V.

Geschichtsforum Schleiden e.V.
Siegfried Scholzen
Telefon 02445 1884 oder
redaktion@gf-sle.de 
www.gf-sle.de 

 Info

Die Abbildung zeigt die Unfallstelle zwischen 
Urft und Burg Dalbenden im Jahre 1949: 
Man sieht links im Bild das Gewirr der zer-
trümmerten Koksgüter-wagen, davor die bei-
den Zuglokomotiven des Kokstransportes in 
Richtung Trier, rechts die führende Lok des 
Zuges aus Ehrang. Foto: Sammlung Müller

Kölner Straße 30
53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de

.. wünscht das Team von 

Autoteile Kloska 
allen Kunden, Freunden & 
Verwandten.

Wir freuen uns auf ein 
erfolgreiches Jahr 2017.

A U T O T E I L E  •  R E I F E N  •  Z U B E H Ö R
53937 Gemünd
Tel.: 0 24 44 - 95 21 0

www.autoteile-kloska.de
info@autoteile-kloska.de

53909 Zülpich
Tel. 0 22 52 - 59 58

53925 Kall
Tel. 0 24 41 - 77 70 0

53894 Kommern
Tel. 0 24 43 - 31 58 10

Frohe Weihnachten..
.. und einen guten Rutsch in das neue Jahr!

53945 Blankenheim
Tel. 0 24 49 - 91 99 30
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Aus dem Vereinsleben

Wilfried Hermanns hat im 
Bilderarchiv seines Onkels 

Albert Wolter gestöbert und dort 
die nachstehenden Fotos vom 
Olefer Karneval, aufgenommen 
in den Nachkriegsjahren, vorge-
funden. Albert Wolter war lange 
Zeit, nicht nur durch den von ihm 
getexteten und komponierten 
Karnevalsschlager der Session 
1952/53 „Solang die Uelef durch 
Uelef flüß“ eine bekannte Größe 
als Karnevalist weit über die Orts-
grenzen von Olef hinaus:

	 Wer sich in Uelef jo dran stüß, 
	 de Kirmesknauch met Schnaps 

bejrüß
	 on witt von enne net naß,
	 der läd sich mem Kopp an et 

Fass.

	 Su lang die Uelef durch Uelef 
flüß,

	 Jemönk un Schleede an Uelef 
stüß,

	 viere mir im Schleedener Dall
	 der Uelefer Karnevall.

	 Un wer im Toto nix jewönnt,
	 et janze Johr sich nix verjönnt,
	 bliev en Uelef en Erinnerung,
	

ze Karneval en Schwung.

	 Su lang die Uelef …

	 Hohn un Kierberg es net weck,
	 Wehrley un Böchel an de ande-

re Seck,
	 wat blieev denn original,
	 de Uelefer Bundesbahn.

	 Su lang die Uelef …

	 All hammer Freud un och je-
laach,

	 im Scheimer un an de Paafe-
bach,

	 un om Knoppe do trillert de 
Lerch

	 jenau wie am Freudenberch.

	 Su lang die Uelef …

	 Olef wie biss du so schön,
	 wenn wir alle zum Karnevall 

jehn,
	 un sinn mir so richtig im Tritt,
	 dann sing mir alle mit:

	 Su lang die Uelef ...

Schon in den 20er und 30er Jah-
ren und auch noch nach dem 

letzten Krieg war Olef eine Karne-
valshochburg im Altkreis Schlei-
den. Der Karneval vor Ort mit 
Kappensitzungen und Masken-
bällen in den Sälen von August 
Röhl und Hermann Müller und 
mit dem Rosenmontagszug wa-

ren bei Jung und Alt ein Garant 
für Frohsinn und gute Laune, in 
einer Zeit, als die „Fünfte Jahres-
zeit“ noch nicht überwiegend 
durch Fernsehen und Großveran-
staltungen in Karnevalshochbur-
gen geprägt war. Hinzu kam, dass 
die Veranstaltungen fast aus-
schließlich von ortsansässigen 
Akteuren durchgeführt wurden, 
die keine Mühe scheuten, mit 
viel Idealismus abwechslungs-
reiche Programme und Umzüge 
zu gestalten. Finanzielle Motive 

während der damaligen Notjah-
re waren schließlich der Grund, 
weshalb sich der Verein in den 
50er Jahren aufgelöst hat. 

Die Tradition karnevalistischer 
Aktivitäten fand ihre Fortsetzung, 
als 1975 der Verein „Interessen-
gemeinschaft Olefer Karneval“ 
gegründet wurde, dem im Jahre 
2006 der Verein „Olefer Jecken“ 
gefolgt ist. Beide Vereine haben 
durch die Vielseitigkeit ihrer Ak-
tivitäten das karnevalistische 
Brauchtum in Olef mit Erfolg 
gepflegt und fortgeführt. Letz-
terer bietet regelmäßig eigene 
Karnevalssitzungen an, nimmt 
mit seinen Tanzgruppen und 
dem Männerballett an auswär-
tigen Veranstaltungen teil und 
unterstützt mit eigenen Wagen 
und Fußgruppen die Umzüge in 
Schleiden und Gemünd. Seine 
Kostüm- und Kindersitzungen 
veranstaltet der Verein seit eini-
gen Jahren im Dorfsaal Oberhau-
sen, nachdem in Olef kein geeig-

neter Raum mehr zur Verfügung 
stand.                                                    ■

Aus der Bilderkiste - Karneval in Olef
Geschichtsforum Schleiden e.V.

Geschichtsforum Schleiden e.V.
Siegfried Scholzen
Telefon 02445 1884 oder

Alfred Käßbach
Telefon 02445 1099
redaktion@gf-sle.de 
www.gf-sle.de 

 Info
Karnevalswagen 
„Olef, Totostraße 
111“, auf dem Wagen 
vorne v. l. Leo Röhl 
jun., Maria Röhl und 
Hedwig Müller. Im 
Hintergrund rechts 
das Haus Hermanns, 
nach Um- und Erwei-
terungsbauten heute 
Hotel Hermanns.

Musiker im Karnevalszug an der Kreuzung Bundesstraße/Dorfstraße

Fußgruppe im Olefer Karnevalszug

„Der Harem des Sultans mit seinen 99 Wei-

bern“, angeführt von Leo Röhl jun.

Peter Balter mit Ochsengespann und einem mit Tannengrün dekorierten Wagen, auf dem Wich-
telmänner in Begleitung vornehmer Damen vor ihrer Behausung Platz genommen haben
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Aus der Region 

Wenn Sie eine Schule suchen, 
die Ihr Kind individuell und 

wertschätzend fördert, dann 
denken Sie doch einfach mal 
über eine Anmeldung an der 
Gemeinschaftshauptschule Hel-
lenthal nach. 

Um mit dem bestmöglichen 
Abschluss eine gute berufliche 
Entwicklung oder schulische Wei-
terbildung zu erreichen, werden 
Ihre Kinder an der Gemeinschafts-
hauptschule Hellenthal durch 
vielfältige Schulangebote geför-
dert.  Schwerpunkte der pädago-
gischen Arbeit sind:

•	 Eine solide Schulbildung
•	 Eine intensive Berufsorientie-

rung und Berufsberatung 
•	 Umfassende Kenntnisse in Eng-

lisch

•	 Besondere Förderung von Jun-
gen und Mädchen in speziellen 
Wahlpflichtunterricht-Kursen

•	 Die Arbeit mit dem PC in mo-
dern ausgestatteten Compu-
terräumen

•	 Selbstlernzentrum und Schü-
lerbücherei

•	 Vielfältige Projekte
•	 Zertifizierte Nationalparkschule

Zusätzlich bietet die Schule über 
den Förderverein eine ganztä-
gige Betreuung von Montag 
bis Donnerstag in der Zeit von 
Schulschluss bis 15:45 Uhr mit 

Mittagessen und Hausaufgaben-
hilfe an.

Anmeldungen für die 5. Klasse 
können in der Zeit vom 20. Feb-
ruar bis 17. März 2017 (montags, 
dienstags, donnerstags und frei-
tags, jeweils von 8:30 bis 11:30 
Uhr) im Schul-Sekretariat oder 
nach telefonischer Vereinbarung 
vorgenommen werden.                  ■

Anmeldung für die 5. Klasse 
Gemeinschaftshauptschule Hellenthal

Gemeinschaftshauptschule 
Hellenthal
Kalberbenden 14
53940 Hellenthal
Telefon 02482 2224
ghshellenthal@t-online.de
www.ghs-hellenthal.de

 Info

2016 war ein Jahr voller schö-
ner und unterschiedlichster 

Veranstaltungen in der Gemeinde 
Blankenheim - aber keine Sorge, 
2017 wird noch spannender und 
es gibt zahlreiche Veränderun-
gen, die neu entdeckt werden 
können. Zu Anfang des Jahres am 
17.02.2017 um 18.00 Uhr findet 
wieder traditionell der karneva-
listische Empfang der Gemeinde 
Blankenheim in Freilingen statt, 
damit wird der Beginn der Kar-
nevalszeit gefeiert. Hier findet ein 
buntes Programm mit Komikern, 
Garden, Showtanzgruppen und 
Musikvereinen statt.

Bürgerinnen und Bürger können 
sich besonders auf die Veranstal-
tung „Zu Gast in der eigenen Hei-
mat“ am 09.04.2017 freuen; hier 
wird es die Möglichkeit einer ex-
klusiven Führung durch die Burg 
Blankenheim geben, die sonst 
nicht zugänglich ist. Zukünftig 
findet an allen Donnerstagen im 
Juli die bereits bekannte Veran-
staltung „Sommer am See“ statt, 
wobei Sie sich auf einige Verände-
rungen freuen dürfen. Es werden 
verschiedene Themenabende 
gestaltet die unter den Mottos 

Kölsche Ovend, After Work, Eifeler 
Abend und Familientag stehen. 

Zudem findet am 25.06.2017 
zum 13. Mal in Folge der Radakti-
onstag „Tour de Ahrtal“ statt – im 
nächsten Jahr dann hoffentlich 
wieder mit besserem Wetter. Au-
ßerdem können die kulturellen 
Angebote: Tag des offenen Denk-
mals am 03.09.2017, die Archäo-
logietour am 01.10.2017 sowie 
Kultur bei Nacht am 21.10.2017 
wahrgenommen werden. Zudem 
können Kinder 2017 wieder am 
Blankenheim Diplom teilnehmen 
und zahlreiche Programmpunkte 
rund um die Themen Natur, Tiere, 
Sport und Kultur erleben. Hierfür 
hat die Gemeinde bereits eine 
Förderung durch die Kulturstif-
tung der Kreissparkasse erhalten. 

2017 gibt es nicht nur diverse 
Veranstaltungen, sondern auch in 
den Bereichen Infrastruktur und 
Marketing werden wir uns weiter-
entwickeln.Zunächst freuen wir 
uns Ihnen mitteilen zu können, 
dass der Ahrsteig als Premium-
wanderweg erneut zertifiziert 
wird, sodass Sie als Bürger die be-
sondere Infrastruktur genießen 

können, die aber auch viele Tou-
risten in die Region „lockt“.

Um die Schmuckstücke der Ge-
meinde moderner vermarkten zu 
können, und den Service für unse-
re BürgerInnen zu verbessern, freu-
en wir uns, im Jahre 2017 mit einer 
neuen Internetseite an den Start 
zu gehen. Auch einige Flyer, wie 
der zum Tiergartentunnel oder der 
Römervilla, werden im Jahre 2017 
unserem neuen Corporate Design 
angepasst und damit modern und 
einheitlich gestaltet.  

Touristen und auch die Bürgerin-
nen und Bürger erwarten zudem 
infrastrukturell zwei interessante 
Neuerungen. 2017 soll in Blanken-
heim neben einer E-Bike Tankstelle 
im Ortskern auch eine Stadt Rallye 
durch Blankenheim entstehen, die 
über QR-Codes Informationen be-
reitstellt und damit dem Geist der 
Zeit und der jungen Zielgruppe 
gerecht wird. 

Last but not least wird an einer 
Veranstaltung sowie einer Ausstel-
lung zum Thema „Sternenregion 
Eifel“ gearbeitet, die vor allem die 
Lichtverschmutzung und den Tier-

schutz bei natürlicher Dunkelheit 
in den Fokus nehmen. 

Hiermit möchten wir Ihnen einen 
kurzen Ausblick auf die im Jahre 
2017 anstehenden Veränderungen 
geben, natürlich wird auch in den 
anderen Bereichen der Verwaltung 
in Blankenheim viel passieren und 
tagesaktuelle Veränderungen wer-
den den Tourismusalltag beglei-
ten.  Wir freuen uns, gemeinsam 
mit Ihnen die zahlreichen Veran-
staltungen erleben zu dürfen, freu-
en uns auf ein spannendes und 
herausforderndes Jahr 2017 und 
hoffen, dass Sie mit Ihren Kindern, 
Enkeln, Familienmitgliedern und 
Freunden unsere Veranstaltungen 
besuchen und die Infrastruktur 
nutzen werden.                                      ■

Ausblick auf das Jahr 2017 
Gemeinde Blankenheim

Gemeinde Blankenheim
Martina Klaes
Rathausplatz 16
53945 Blankenheim
Telefon 02449 87-103
Fax 02449 87-199
mklaes@blankenheim.de
www.blankenheim.de

 Info
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Veranstaltungstipps

Sonntag, 08.01.2017 	
Prinzenproklamation des Jugendprinzenpaares Schleiden
Veranstalter: KG Blau-Weiß Schleiden 1977 e.V.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Aula der ehem. Hauptschule (Schulzentrum am 
Mühlenberg), ab 14:30 Uhr Info: nonie.eifel@t-online.de

Sonntag, 15.01.2017	  
Standquartiereröffnung der Riggemeinschaft Alt Kreis Schleiden
Veranstalter: KG Blau-Weiß Schleiden 1977 e.V. Ort & Uhrzeit: Grenzland-
halle Hellenthal, ab 10:00 Uhr Info: nonie.eifel@t-online.de

Freitag, 03.02.2017 	
Kostüm- und Mottositzung der KG Olefer Jecken e.V.  
Veranstalter: KG Olefer Jecken e.V. Ort & Uhrzeit: Oberhausen, Dorfge-
meinschaftssaal, Trierer Straße, 19:33 Uhr

Männerfreitag der KG de Morhahne
Ein Freitag nicht nur für Männer. Musik: Eifelperlen. Veranstalter: KG Rot-
Weiß de Morhahne Ort & Uhrzeit: Herhahn, Bürgerhaus, 21:00 Uhr

Samstag, 04.02.2017	  
Große Sitzung der KG Blau-Weiß Schleiden 1977 e.V.
Veranstalter: KG Blau-Weiß Schleiden 1977 e.V. Ort & Uhrzeit: Schleiden, 
Aula der ehem. Hauptschule (Schulzentrum am Mühlenberg), ab 19:00 
Uhr Info: nonie.eifel@t-online.de

Kappensitzung in Dreiborn
Veranstalter: Vereinsbund Dreiborn Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 
19:30 Uhr Kosten: 12,00 €, Kartenvorverkauf in der Gaststätte Kaspar am 
21.01.2017 um 20:00 Uhr Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Sonntag, 05.02.2017 	
Kindersitzung der KG Olefer Jecken e.V. 
Veranstalter: KG Olefer Jecken e.V. Ort & Uhrzeit: Oberhausen, Dorfge-
meinschaftssaal, Trierer Straße, 14:11 Uhr

Kappensitzung in Dreiborn
Veranstalter: Vereinsbund Dreiborn Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 
16:11 Uhr Kosten: 12,00 €, Kartenvorverkauf in der Gaststätte Kaspar am 
21.01.2017 um 20:00 Uhr Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Samstag, 11.02.2017 	
Sitzung für Senioren und Menschen mit Handicap 
Veranstalter: KG Blau-Weiß Schleiden 1977 e.V. Ort & Uhrzeit: Schleiden, 
Aula der Hauptschule, ab 14:11 Uhr Info: nonie.eifel@t-online.de

Große Kostümsitzung der KG Rot-Weiß de Morhahne
Veranstalter: KG Rot-Weiß de Morhahne Ort & Uhrzeit: Herhahn, Bürger-
haus, 19:30 Uhr

Karnevalssitzung in Oberhausen
Schon zum 68. Mal in Folge veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr- Lösch-
gruppe Oberhausen im Jahr 2017 die traditionelle Karnevalssitzung. Das 
Programm bietet eine bunte Mischung aus Tanz, Musik, Humor und viel 
Spaß, u.a. mit dem Herrnbalett, dem TCO, den Lückenfüllern und den 
3-Schmitze. 

Ort & Uhrzeit: Oberhausen, Dorfsaal, Trierer Str., Einlass 19:00 Uhr, Beginn 
20:00 Uhr Karten: Kartenvorverkauf ist am Sonntag, 29.01.2017 ab 9:00 
Uhr im Dorfsaal Info: stephanhuebner84@gmail.com

Sonntag, 12.02.2017 	
Kindersitzung in Schleiden
Veranstalter: KG Blau-Weiß Schleiden 1977 e.V. Ort & Uhrzeit: Schleiden, 
Aula der ehem. Hauptschule (Schulzentrum am Mühlenberg), ab 14:11 
Uhr Info: nonie.eifel@t-online.de

Kindersitzung in Gemünd
Veranstalter: KG Rot-Weiß Gemünd Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 
großer Kursaal, 14:00 Uhr Info: cl.lenzen@gmx.de

Kindersitzung in Dreiborn
Veranstalter: Vereinsbund Dreiborn Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 
14:11 Uhr Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Freitag, 17.02.2017	
Prinzentreffen der Ringgemeinschaft AKS
Veranstalter: Ringgemeinschaft Altkreis Schleiden Ort & Uhrzeit: Drei-
born, Saal Hilgers, 19:33 Uhr Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Samstag, 18.02.2017	  
Große Prunk- und Kostümsitzung in Gemünd
Veranstalter: KG Rot-Weiß Gemünd Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 
großer Kursaal, Einlass 19:00 Uhr Info: cl.lenzen@gmx.de

Sonntag, 19.02.2017 	
Kindersitzung der KG Rot-Weiß de Morhahne
Veranstalter: KG Rot-Weiß de Morhahne Ort & Uhrzeit: Herhahn, Bürger-
haus, 14:11 Uhr

Donnerstag, 23.02.2017 	
Möhneball in Gemünd 
Veranstalter: KG Rot-Weiß Gemünd Ort & Uhrzeit: Gemünd, Festzelt auf 
dem Marienplatz, Beginn 15:00 Uhr Info: cl.lenzen@gmx.de

Freitag, 24.02.2017	
Karnevalsumzug in Ettelscheid
Der Zugweg ist die Ortsdurchgangsstraße Ettelscheid. Anschließend „After 
Zoch Party“.
Ort & Uhrzeit: Ettelscheid, 14:11 Uhr

Samstag, 25.02.2017	
Karnevalszug in Schleiden
Anschließende Zugauflösung an der Aula der ehem. Hauptschule (Schul-
zentrum am Mühlenberg)
Veranstalter: KG Blau-Weiß Schleiden 1977 e.V. Ort & Uhrzeit: Schleiden, 
ab 14:11 Uhr Info: nonie.eifel@t-online.de

Kinderdisco mit Uwe Reetz in Gemünd 
Veranstalter: KG Rot-Weiß Gemünd Ort & Uhrzeit: Gemünd, Festzelt auf 
dem Marienplatz, 16:00 Uhr Info: cl.lenzen@gmx.de 

Karneval im Stadtgebiet Schleiden
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Kostümball-Party in Dreiborn mit Prämierung
Veranstalter: Vereinsbund Dreiborn Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 
20:00 Uhr Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Kostümball der KG Rot-Weiß de Morhahne
Veranstalter: KG Rot-Weiß de Morhahne Ort & Uhrzeit: Herhahn, Bürger-
haus, 20:30 Uhr

Sonntag, 26.02.2017	
Karnevalszug der KG Rot-Weiß de Morhahne
Zugweg: Morsbach, Pfarrer-Grundmann-Straße, Herhahn. Die anschlie-
ßende „After Zoch Party“ findet im Bürgerhaus in Herhahn statt.
Veranstalter: KG Rot-Weiß de Morhahne Ort & Uhrzeit: ab 13:00 Uhr Auf-
stellung in Morsbach, Beginn 14:11 Uhr

„Jugend in der Bütt“ in Dreiborn
Veranstalter: Vereinsbund Dreiborn Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 
19:33 Uhr Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Montag, 27.02.2017	  
Rosenmontagszug in Gemünd 
Der anschließende Rosenmontagsball findet im Festzelt statt. 
Veranstalter: KG Rot-Weiß Gemünd Ort & Uhrzeit: Gemünd, Festzelt auf 
dem Marienplatz, 14:11 Uhr Info: cl.lenzen@gmx.de 

Rosenmontagszug in Dreiborn 
Zugweg: Burgauel, Burgstraße, Hagefeld, Oberstraße bis Kirche. Die an-
schließende „After Zoch Party“ findet im Saal Hilgers statt.
Veranstalter: Vereinsbund Dreiborn Ort & Uhrzeit: Dreiborn, 14:11 Uhr
Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Dienstag, 28.02.2017 	
Seniorenkarnaval in Gemünd
Ort & Uhrzeit: Pfarrheim neben der kath. Kirche, 14:30 Uhr
Info: 02444 2107

Unsere vielfältigen Angebote in Schleiden
Dauerpflege  
Das Konzept des Liebfrauenhofs Schleiden baut auf 
dem Gemeinschaftsgedanken auf. Die Bewohner sind in 
Wohngruppen untergebracht, die miteinander essen, sich 
zum Austausch und Freizeitaktivitäten zusammenfinden. 
Ob Gesellschaftsspiele, religiöse Angebote, Chor, Malkurse 
oder Filmvorführungen, die Angebote sind vielfältig. Das 
Personal kümmert sich kompetent und vor allem mit viel 
Herz um die Belange der älteren Menschen. Besuch von 
Verwandten und Freunden ist jederzeit erwünscht. Regel-
mäßig werden die Senioren auch von Vierbeinern besucht. 
Zudem gibt es eine seelsorgerische Betreuung. 
Einbindung ins öffentliche Leben 
Großes Augenmerk legen die Mitarbeiter auf die Einbin-
dung der älteren Menschen ins öffentliche Leben. Dazu 
gehören jahreszeitliche Feste und Feiern genauso wie 
Ausflüge in die Umgebung. Der Liebfrauenhof Schleiden 
liegt zentral, der Ortskern ist fußläufig in wenigen Minuten 
zu erreichen. Viele Bewohner nutzen die Fußgängerzone 
und gehen regelmäßig bummeln. 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege 
Diese greift, wenn pflegende Angehörige verhindert sind, 
sich eine Auszeit nehmen oder nach einem Krankenhaus-
aufenthalt Wartezeit bis zur Rehabilitation überbrückt wer-
den muss. So haben Versicherte der Pflegekasse jährlich 
bis zu 28 Tage Anspruch auf Kurzzeitpflege. 
Tagespflege 
Die integrierte Tagespflege des VIVANT-Pflegedienstes 
rundet das Angebot ab. Hier können Menschen die Be-
treuung tagsüber genießen und nachts in ihrem Zuhause 
schlafen. Die Einrichtung kann an einzelnen Tagen der 
Woche oder zusammenhängend an allen Wochentagen 
in Anspruch genommen werden. Ein eigener Fahrdienst 
steht zur Verfügung.
Kommen Sie gerne zu einem  
unverbindlichem Termin. 
Liebfrauenhof Schleiden GmbH 
Reiner Weckmann (Heimleitung)  
Vorburg 16 • 53937 Schleiden • Telefon: 0 24 45 / 85 06 - 0 
www.liebfrauenhof-schleiden.de

Dauer- und Kurzzeitpflege im  
Liebfrauenhof Schleiden

Liebfrauenhof
Schleiden GmbH

Informieren Sie 
sich bei uns zum 
Pflegestärkungs-

gesetz II
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Veranstaltungstipps

Musical von Stephen Clark 
und Howard Goodall

Wenn Menschen einem fehlen, 
heißt das, dass man sie liebt ...
Unterschiedlicher könnten 
zwei Menschen kaum sein: er 
ein Erbe aus reichem Haus, sie 
eine Italoamerikanerin aus ar-
men Verhältnissen; er Eisho-
ckey spielender Jurastudent, sie 
Einser-Klavierstudentin. Doch 
kaum haben sie sich getroffen, 
finden sich Oliver und Jenny in 
einer turbulenten Liebesbezie-
hung wieder, in der sie sich was 
Schlagfertigkeit angeht nichts 
schenken. Doch ihre Liebe for-
dert auch große Opfer: Oliver 
sagt sich von seiner Familie los 
und wird enterbt, und Jenni-

fer verzichtet auf ihr Musiksti-
pendium in Paris. In Ihrer Ehe 
durchleben sie alle Höhen und 
Tiefen, die der Alltag bereithält, 
doch sie geben nie auf und 
kämpfen für ihren Traum von 
der gemeinsamen Zukunft. Tat-
sächlich scheint sich alles zum 
Guten zu wenden - doch das 
Schicksal macht ihnen einen 
Strich durch die Rechnung: Bei 
Jenny wird Leukämie diagnos-
tiziert.

„Love Story“ basiert auf dem 
gleichnamigen Roman von 
Erich Segal. Er selbst schrieb 
auch das Drehbuch für den Ki-
nofilm, der zu den größten Fil-
merfolgen der frühen 1970er 
Jahre zählt und viele Menschen 

berührte. Im Musical wird die 
tragische Liebesgeschichte mit 
emotionalen Songs kombiniert, 
u. a. mit der weltbekannten Ti-
telmelodie des Films sowie mit 
ohrwurmverdächtigen Pop-
songs, die mit einem Hauch von 
Klassik und italienischen Gitar-
renklängen kombiniert werden.

Karten für diese Veranstaltung 
sind im Gemünder Parkrestau-
rant zum Preis 30,00 €, 27,00 €, 
24,00 € erhältlich. Schüler- und 
Jugendgruppen sowie Kurkar-
teninhaber erhalten besondere 
Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine halbe 
Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn geöffnet.                                 ■

Grenzlandtheater Aachen: „Love Story“
Donnerstag, 26. Januar 2017 · 20:00 Uhr · Gemünd, Kurhaus

Einzelkarten
Gemünder Parkrestaurant
Telefon 02444 2776

Abonnements
Andrea Ehlen
Telefon 02449 911618

 Info & Karten

In ihrem dritten Kaba-
rett-Solo begeistert 

die Kölner Ausnahme-
künstlerin Eva Eiselt 
nicht nur wie gewohnt 
mit erfrischendem Witz, 
messerscharf pointier-
ten Texten und bis zur 
absoluten Kenntlich-
keit entlarvenden Ty-
pendarstellungen. Vir-
tuos in Szene gesetzt 
entspinnt sich entlang 
der Irrungen und Wir-
rungen unseres post-
modernen Lebens 
eine abendfüllende 

Geschichte im Spannungsfeld 
zwischen digitalen Abgründen, 
handfesten Desastern und urko-
mischen Momenten für die ab-
surde Ewigkeit. Auf der Bühne: 
eigentlich nur eine Frau, aber 
irgendwie auch die ganze Welt. 
Ist das noch Kabarett? Nein, es 
ist wahrlich mehr als das! Dem-
nächst hier in Ihrem Theater. Live, 
in Farbe und teilweise sogar in 
3D: Eva Eiselt! Sie ist der marke-
tingunverdorbene Rohdiamant 
der Kleinkunstszene – aber sie 
trägt es mit Fassung. Schöne Vor-
stellung!

Karten im Vorverkauf bei Bäcke-
rei Möres in Harperscheid und 
Bäckerei Friedrichs in Schleiden 
für 14,50 €, an der Abendkasse 
16,50 €.                                                 ■

Kabarett „Neurosen und andere Blumen“
Sonntag, 15. Januar 2017 · 18:00 Uhr · Harperscheid, Dorfsaal

Dorfgemeinschaftsverein
Harperscheid e.V.
Telefon 02485 955223
info@harperscheid.de
www.harperscheid.de

 Info & Karten

Laden Sie die kostenlose, offizielle App der 
Stadt Schleiden auf Ihr Smartphone und 
erhalten Sie viele nützliche Informationen 
direkt auf Ihr Handy. 

Sowohl verfügbar für Android Smartphones 
und iPhone..
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Jetzt die Schleiden-App laden…
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Januar
Sonntag, 01.01.2017	
Konzert zum Jahreswechsel
Eine musikalische Reise mit dem Musikverein-Concordia Dreiborn und 
den Original Eifeler Alphornissen. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 16:00 Uhr Kosten: Erwachsene 8,00 €, 
Kurkarteninhaber 7,00 €, Jugendliche 5,00 €. Bei einem Aufpreis von 9,50 
€ haben Sie nach der Veranstaltung die Möglichkeit, im Gemünder Parkre-
staurant zwischen drei Gerichten zu wählen und den Abend genussvoll 
ausklingen zu lassen (nur gegen Voranmeldung beim Kartenkauf). Info: 
Tourist-Info im Nationalpark-Tor in Gemünd, Telefon 02444 2011, beim 
Gemünder Parkrestaurant, Telefon 02444 2776 und bei Toni Kirschgens in 
Dreiborn, Telefon 02485 639

Sonntag, 08.01.2017	
Wanderung mit dem Eifelverein Ortsgruppe Dreiborn
Von Harperscheid durch den Kammerwald nach Schleiden (ca. 8 - 9 km)
Fahrt mit PKW bis Kirche Harperscheid. Wanderführer: Jürgen Hörnchen
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim, 13:15 Uhr Kosten: frei 
Info: 02485 456

Sonntag, 15.01.2017	
Kabarett: Eva Eiselt „Neurosen und andere Blumen“
Kabarett-Solo der Kölner Ausnahmekünstlerin Eva Eiselt.
Ort & Uhrzeit: Harperscheid, Dorfsaal, 18:00 Uhr Kosten: 14,50 € Vorver-
kauf/16,50 € Abendkasse Info: 02485 955223 oder info@harperscheid.de
Siehe auch Artikel Seite 32

Samstag, 21.01.2017	
Irish Folk Konzert mit Folk And Fun
Mit irischen und schottische Balladen, Folksongs und Instrumentalstücken 
begeistert Folk an Fun bereits seit vielen Jahren ihr Publikum. Unterstützt 
durch Gitarren, Whistles, Bodhrán und ihren Gesangstimmen nehmen Pe-
tra Sprenger und Hubert Jost aus Bad Münstereifel, ihre Fans mit auf eine 
musikalische Reise von der geheimnisvollen keltischen Welt zur moder-
nen Musikkultur der grünen Insel Irland. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Galerie Eifel Kunst, Schleidener Straße 1, 20:00 
Uhr Kosten: frei Info: 0157 36941876

Dienstag, 24.01.2017	  
Bewegungsübungen im Alter 
Mit Bertha Hilgers aus Blumenthal
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Pfarrheim neben der kath. Kirche, 14:30 Uhr Kos-
ten: freiwilliger Beitrag für Kaffee und Kuchen Info: 02444 2107

Mittwoch, 25.01.2017	
Winterwanderung mit dem Eifelverein Ortsgruppe Schleiden
Halbtagswanderung. Maiglöckchenweg - Hühnerbusch - Höddelbachtal. 
Länge ca. 7 km,   Wanderzeit ca. 2 ½ bis 3 Stunden je nach Witterung. Wan-
derführer: Heinz Vaßen
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 13:30 Uhr Kosten: frei Info: 
02445 7368

Donnerstag, 26.01.2017 	
Grenzlandtheater Aachen: „Love Story“
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus Gemünd, Kurhausstr. 5, 20:00 Uhr Kos-
ten: 30,00 €/ 27,00 € / 24,00 €, Ermäßigung möglich. Info: 02444 2776 oder 
02449 911618
Siehe auch Artikel Seite 32

Februar
Mittwoch, 11.02.2017
Halbtagswanderung mit dem Eifelverein Ortsgruppe Schleiden
Von Olef gelangen wir über immer leicht ansteigende gut ausgebauten 
Wege durch Nierfeld zum Eifelblick Kreuzberg. Zurück geht es über den 
Dr.-Gerhardus-Weg nach Olef. Länge ca. 8 km, Wanderzeit ca. 2 ½ Stunden. 
Wanderführer: Helmut Hörnchen.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 13:30 Uhr Kosten: frei, bei 
Mitfahrt im PKW fällt eine Mitfahrpauschale an Info: 02445 1025

Samstag, 14.02.2017 	
Vortrag “Früher war alles viel besser?“
Eine Rückschau auf die Nachkriegszeit in Eifel und Rheinland. Die 2016 mit 
dem Rheinlandtaler ausgezeichneten Autoren Prof. Dr. Karl Pütz und Josef 
Stiel haben eine Bildfolge zusammengestellt, durch welche der Alltag in 
der entbehrungsreichen Nachkriegszeit sehr gut veranschaulicht wird.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, ev. Gemeindezentrum, Dreiborner Straße 10-12, 
19:00 - 20:30 Uhr Kosten: frei Veranstalter: Geschichtsforum Schleiden 
e.V. in Zusammenarbeit mit der Ev. Trinitatis Kirchengemeinde Gemünd 
Info: 02445 1884 oder s.scholzen@gf-sle.de

www.schleiden.de
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Regelmäßige Veranstaltungen im 
Januar & Februar

täglich		
Ausstellung „Knorrige Eichen, bunte Spechte und spannende 
Waldgeschichte(n)“
Ausstellung des Nationalpark-Tors Gemünd. Thematischer Schwerpunkt 
sind die an das Tor angrenzenden Eichenwälder mit ihren besonderen 
Pflanzen und Tieren. Die historische Waldnutzung ist unter anderem durch 
einen begehbaren Kohlenmeiler erlebbar.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, Kurhausstraße 6, Öffnungszei-
ten: April bis Oktober täglich 10:00 - 13:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr, No-
vember bis März täglich 10:00 – 13:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr Kosten: 
frei Info: 02444 2011, nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 

Geländeführungen auf der ehemaligen „NS-Ordensburg Vogelsang“
Zertifizierte Referentinnen und Referenten der Akademie Vogelsang 
IP erläutern Ihnen fundiert und auf ihre jeweils persönliche Art den his-
torischen Ort. Allein bei Führungen erhalten Sie Einblick in einige sonst 
geschlossene Innenräume. Je nach Verlauf der Führung sehen Sie die 
„Burgschänke“, die ehemalige Kaserne „Van Dooren“ oder das ehemalige 
belgische Truppenkino. Die „Burgschänke“ ist eines der wenigen NS-Bau-
werke Vogelsangs, das auch innen weitgehend original erhalten ist. Für 
Mobilitätseingeschränkte und Personen mit Kinderwagen ist der Rund-
gang eingeschränkt begehbar; kurze Teilstrecken bis 10 Prozent Steigung/
Gefälle.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherzentrum, täglich um 
14:00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen auch um 11:00 Uhr Dau-
er: ca. 90 Minuten Kosten: 8,00 €, ermäßigt 6,00 €, Kinder unter 13 Jahren 
frei, Parken 4,00 € Info: 02444 915790, info@vogelsang-ip.de

Bestimmung: Herrenmensch. NS-Ordensburgen zwischen Faszinati-
on und Verbrechen
Die Dauerausstellung bietet neue Perspektiven auf die Geschichte der 
Menschen, die in Vogelsang in der NS-Zeit handelten und lebten. Eine 
Vielzahl von Text-, Video-, Bilddokumenten und Objekten ermöglicht ei-
nen Blick auf das Leben in der NS-Ordensburg und die »fatale Attraktion« 
des Nationalsozialismus. Der Besuch wird für Personen ab 12 Jahren emp-
fohlen, Kinder unter 14 Jahren dürfen die Ausstellungen nur in Begleitung 
eines Erwachsenen besuchen.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, täglich 
10:00 - 17:00 Uhr, Führungen täglich ohne Voranmeldung um 14:00 Uhr, 
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen auch um 11:00 Uhr Eintritt: 8,00 €, 
ermäßigt 4,00 €, Familien 18,00 €, Führung: zzgl. 4,00 € zum Eintritt Info: 
02444 915790

Wildnis(t)räume
Die Erlebnisausstellung „Wildnis(t)räume“ ist auch für Kleinkinder sowie 
barrierefrei und mehrsprachig erlebbar. Die Ausstellung bringt den Besu-
chern die Besonderheiten des Nationalparks, die internationale National-
park- Philosophie „Natur Natur sein lassen“ und den Wert der biologischen 
Vielfalt näher. Spannende Perspektivwechsel und Überraschungseffekte 
warten auf Sie. Spüren Sie die Dynamik der Natur und nehmen Sie sich Zeit 
zum Innehalten und Staunen. Lassen Sie sich inspirieren zu einem neuen 
Umgang mit der Natur.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, täglich 
10:00 - 17:00 Uhr, Führungen täglich ohne Voranmeldung um 14:00 Uhr, 
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen auch um 11:00 Uhr Eintritt: 8,00 
€, ermäßigt 4,00 €, Führung: zzgl. 2,00 € zum Eintritt Info: 02444 915790, 
info@ vogelsang-ip.de

freitags bis sonntags 	
Bilder für über’s Sofa
Ein Kunstmarkt! Sehen.Kaufen.Mitnehmen
Vom 11. Dezember 2016 bis Ende Februar 2017 zeigt das KunstForumEifel 
eine Ausstellung, deren Bilder käuflich erworben werden können. Von A 
wie Abstraktion bis Z wie Zeichnung, Malerei, Grafik, Objekte und Bilder 
aus dem Bestand des Fördervereins Maler der Eifel e.V. von Rolf Dettmann, 
Hannes Pohl, Paul Cremer und anderen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner Straße 22, 13:00 - 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung. Geschlossen: An den Wochenenden 
von Weihnachten, Neujahr und Karneval und Januar / Februar auch frei-
tags. Kosten: Erwachsene 2,00 €, Kinder unter 18 Jahre 1,50 €, Senioren/
Behinderte 1,00 €, Kinder unter 10 Jahre frei Info: 02445 911250, emher-
manns@online.de 

donnerstags	
Wochenmarkt in Schleiden 
Das Warenangebot beinhaltet Obst und Gemüse, Käse, Frischfisch, Geflü-
gel, Eier und Feinkost.  
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Innenstadt, 8:00 - 18:00 Uhr

Wanderung mit dem Eifelverein, Ortsgruppe Gemünd
Ca. 2 Stunden im Großraum Gemünd. Gäste sind herzlich willkommen. 
Wanderführerin: Gertrud Krumpen
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, Kurhausstr. 6, 14:00 Uhr außer 
an Feiertagen Info: 02444 1363

freitags		
Wochenmarkt in Gemünd 
Das Warenangebot beinhaltet Teigwaren, Käse, Gemüse, Obst, Blumen 
und Pflanzen sowie griechische Spezialitäten. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Bereich Marienplatz, 8:00 - 18:00 Uhr

samstags		
Rangertour Gemünd
Auf verschlungenen Pfaden wandern Sie vor allem durch Eichenwälder 
auf die Höhen des Kermeters. Aufgrund der Steigungen ist die Tour mittel-
schwer bis schwer und nicht für Kleinkinder und Kinderwagen geeignet. 
Wenn Sie den Aussichtsturm in Wolfgarten erklimmen, genießen Sie einen 
fantastischen Ausblick. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 11:00 - 14:00 Uhr Veranstalter: 
Nationalpark Eifel Info: 02444 951071

sonntags		
Rangertour: Vogelsang-Wollseifen-Route
Gewinnen Sie einen umfassenden Eindruck von der Dreiborner Hochflä-
che. Dieses 33 Quadratkilometer große Gebiet wurde bis Ende 2005 als 
Truppenübungsplatz Vogelsang genutzt. Ranger begleiten Sie von den 
Vogelsang-Gebäuden aus durch naturnahe Wälder über den Neffgesbach 
zur Wüstung Wollseifen. Die Bewohner dieser ehemaligen Ortschaft muss-
ten 1946 der militärischen Nutzung weichen. Durch weite Wiesen geht es 
zurück. Die etwa 6,5 Kilometer lange Strecke mit einem steilen Anstieg ist 
auch für geländegängige Kinderwagen geeignet. Auf der Hälfte der Stre-
cke stehen Sitzgelegenheiten für Sie bereit.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang ip, Kulturkino, 13:00 - 16:00 Uhr Ver-
anstalter: Nationalpark Eifel Info: 02444 951071

Rangertour: Wilder Kermeter
Die Tour führt durch Buchenwälder mit majestätischen Baumriesen und 
historischen Köhlerplätzen. Sie gewinnen einen ersten Eindruck von der 
entstehenden Wildnis im Nationalpark Eifel. Vom Aussichtspunkt Hirsch-

www.schleiden.de
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ley haben Sie einen fantastischen Ausblick über den Rursee und die bis 
ans Ufer reichenden Wälder. Die etwa dreistündige Wanderung (ca. 5 Ki-
lometer) führt über ebene und feste Wege durch den barrierefreien Natur 
Erlebnisraum Wilder Kermeter. Sie ist somit für Menschen mit und ohne 
Behinderung sowie für Kinderwagen geeignet. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Rastplatz Kermeter, 13:00 - 16:00 Uhr Veranstal-
ter: Nationalpark Eifel Info: 02444 951071

freitags, samstags, sonntags	
Sternenwanderung am Nachthimmel
Beobachtung des Sternenhimmels mit Teleskopen und Ferngläsern auf 
dem Sternwarten-Gelände. Der Nachthimmel über dem Nationalpark Ei-
fel bietet ein einmaliges Naturerlebnis - ein sternenreicher Nachthimmel 
fasziniert Jung und Alt. Eine unterhaltsame und informative Einführung 
und der Blick auf die Schätze des Nachthimmels mit Ferngläsern und Tele-
skopen der Sternwarte machen diese Nächte für Sie zu einem unvergess-
lichen Naturerlebnis.  Bitte beachten Sie vor der Anfahrt zur Veranstaltung 
die aktuellen Hinweise auf der Homepage, falls ein Termin ausfällt. Eine 

kostenfreie Parkmöglichkeit besteht auf dem Parkplatz am Kreisel außer-
halb des Vogelsang-Geländes (500 m Fußweg). Bitte parken Sie möglichst 
dort. Im Ausnahmefall können Sie auf dem Sternwarten-Gelände parken, 
falls der Fußweg zu beschwerlich ist. Eine Anmeldung ist erforderlich!
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Sternwarte, Kosten: Erwachsene 
15,00 €, Kinder 7,50 €, Kinder bis 12 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen 
frei Info: 0221 44900586, info@sterne-ohne-grenzen.de 

Termine und Uhrzeiten zur Sternenwanderung:
Freitag, 20.01.2017, 18:30 - 20:30 Uhr, 21:00 - 23:00 Uhr, 23:30 - 01:30 Uhr
Samstag, 21.01.2017, 18:30 - 20:30 Uhr, 21:00 - 23:00 Uhr, 23:30 - 01:30 Uhr
Freitag, 27.01.2017, 21:30 - 23:30 Uhr
Samstag, 28.01.2017, 00:00 - 02:00 Uhr, 19:00 - 21:00 Uhr, 21:30 - 23:30 Uhr
Sonntag, 29.01.2017, 00:00 - 02:00 Uhr
Freitag, 17.02.2017, 19:30 - 21:30 Uhr, 22:00 - 24:00 Uhr
Samstag, 18.02.2017, 00:30 - 02:30 Uhr
Freitag, 24.02.2017, 19:30 - 21:30 Uhr, 22:00 - 24:00 Uhr
Samstag, 25.02.2017, 00:30 - 02:30 Uhr, 19:30 - 21:30 Uhr, 22:00 - 24:00 Uhr
Sonntag, 26.02.2017, 00:30 - 02:30 Uhr

Frau Agnes Nettersheim, Gemünd, Dreiborner Straße 10 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres

Herrn Bruno Lübbering, Gemünd, Kurparkstraße 3 
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres

Herrn Anton Dederichs, Gemünd, Maisbergstraße 30 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres

Herrn Heinrich Konrads, Gemünd, Bruchstraße 40 
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres

Frau Anna Elisabeth Schumacher, Oberhausen, Trierer Straße 20 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres

Herrn Herbert Görres, Oberhausen, Weierstraße 4 
zur Vollendung seines 85. Lebensjahres

Herrn Horst Simmer, Schleiden, Gemünder Straße 31 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres

Wir gratulieren im Januar und Februar

www.blaue-medien.de

• Der ganze Kreis Euskirchen 
 in einem Buch 

DAS BLAUE
TELEFONBUCH · BRANCHENBUCH

www.blaue-medien.de

Das BLAUE Telefon- und Branchenbuch:  Einfach - Gut - Finden
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Endlich in die eigenen vier Wände!
Wir verwirklichen Ihren Wunsch nach Eigentum.

Zwei starke Partner
Exklusiv für Sie in der Nordeifel!

 02443/5323
vieten-immobilien@t-online.de
www.vieten-immobilien.de



 02445/9502-0 
info@vr-banknordeifel.de
www.vr-banknordeifel.de



www.provinzial.com

Immer da, immer nah.

Geschäftsstellenleiter 
André Steinborn
Eifel-Ardennen-Platz 16 
53937 Gemünd
Telefon 02444 911020
andre.steinborn@gs.provinzial.com

Geschäftsstellenleiter 

Jörg Mayr
Blumenthalerstraße 20 
53937 Schleiden
Telefon 02445 911096
joerg.mayr@gs.provinzial.com

Passt wie  
angegossen. 
Ihre Versicherung – 
maßgeschneidert.

Haftpflicht-, Hausrat-, 
Gebäudeversicherungen, 
die sich individuell nach Ihren 
Wünschen richten.


